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Amtlicher Teil

Gemeindenachrichten

Was ist bei Kampfmittelfunden zu tun?
Auch heute werden immer wieder Kampfmittel aller Art, insbeson-
dere an Gewässerufern bei entsprechendem Niedrigwasser, gefun-
den. Zu den Kampfmitteln zählen Bomben, Granaten, Munition und 
Munitionsteile, aber auch Waffen und Waffenteile, die durch die 

Wehrmacht oder ehemaligen Alliierten im Zuge der Kampfhand-
lungen hinterlassen wurden. Es kann sich dabei gleichermaßen 
um sogenannte „Blindgänger“ wie um ungebrauchte Kampfmittel 
handeln.

In allen Fällen von Kampfmittelfunden ist höchste Vorsicht geboten 
und folgendes zu tun:

• Kampfmittel auf gar keinen Fall anfassen!

• Sofort die Feuerwehr (112) oder Polizei (110) verständigen!

Ende des amtlichen Teils

Der Montfort-Bote gratuliert
Frau Renate Flick zur Vollendung ihres 

75. Lebensjahres am 13. November.

Herzlichen Glückwunsch, einen schö-
nen Festtag, Gesundheit und alles Gute 
für das nächste Lebensjahr! Quelle: bma

Klassik-Benefiz konzert  
am morgigen Samstag,  

19 Uhr, im Münzhof

Multikultiverein Völkerverständigung 
e.V. bringt klassische Meister mit  

Cello, Klavier und Gesang zu Gehör

Zu einem Abend mit Werken klassi-
scher Komponisten mit Klavier, Cello 
und Gesang mit den Ausführenden Mo-
nika Falkenbach, Langenargen, und dem 
Blomberger Cellisten Immanuel Kres-
sin lädt der Multikultiverein Völkerver-
ständigung e.V. am morgigen Samstag,  
11. November, 19 Uhr, ein. 

Auf dem Programm stehen Werke klas-
sischer Meister, u.a. Wolfgang Amadeus 
Mozart (Sonate C-Dur, 2. Satz), Claude 
Debussy (Arabesque), Frédéric Chopin 
(Nocturne), ein Auszug aus Franz Schu-
berts „Wintersuite“, seine „Ungarische 
Melodie“ und die Sonatine von Joseph 
Haydn. 

Die ausführenden Künstler verzichten 
auf Gage und Spesen, Spenden sind er-
beten, der Eintritt ist frei. Der Erlös des 
Konzertes soll laut Mitwirkenden ohne 
weitere Abzüge einzelnen Hilfsprojekten 
weltweit vor Ort zugute kommen. 

Das interessierte Publikum ist eingela-
den, in kurzen eingeschobenen Beiträgen 
die Ziele des Vereins kennenzulernen, der 
in Deutschland, der Schweiz, Namibia 
und Südafrika tätig ist. 

Im Bemühen, Spenden ohne Abzüge zu 
generieren, haben Mitglieder des Vereins 
aus Langenargen den Abend im Münz-
hof ermöglicht, zu dem die Gemeinde die 
Räumlichkeiten stellt und Bürgermeister 
Achim Krafft ein Grußwort sprechen wird. 
Einlass ist ab 18.30 Uhr. tv

Jugendliche und Kinder bei den  
Feierlichkeiten „25 Jahre Partner-

schaftsvereine Langenargen  
und Bois-le-Roi“

Im Rahmen des 25-jährigen Partner-
schaftsaustausches Langenargen/Bois-le-
Roi hat Ende Oktober in der Partnerge-

meinde nahe Paris eine zweite Auffüh-
rung der Kinderoper „Myla“ von Isabelle 
Aboulker stattgefunden, teilt der Part-
nerschaftsverein Langenargen/Boi-le-Roi 
mit. 

Bereits im April hatte es eine Koope-
ration zwischen der Franz-Anton-Maul-
bertsch-Schule, der Musikschule Langen-
argen und der Grundschule in Bois-le-Roi 
gegeben. Die vorangegangene erste Auf-
führung der Oper war seinerzeit durch ei-
nen filmischen Gesangsbeitrag aus Lan-
genargen bereichert worden. 

Dieses Mal waren Chor und Schauspie-
ler grenzüberschreitend besetzt, Sprecher 
und Spielerrollen deutsch-französisch 
verteilt. 

Begleitet von einem zehnköpfigen Or-
chester sangen und spielten die Kinder 
die Geschichte der kleinen Myla, die in 
den Wäldern um ihren Großvater trauert. 

Auch am Galaabend wirkten die deut-
schen Jugendlichen und Kinder tatkräftig 
mit. Bei der Bekräftigung des partner-
schaftlichen Eides und beim volkstümli-
chen Tanz und auch bei der Programm-
einlage der Deutschen in Dirndeln und 
Lederhosen wirkte die nächste Generation 
des Austausches mit viel Engagement und 
Freude zusammen mit den Erwachsenen 
mit und sorgte für Stimmung im Saal.  
 sm/mb
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Herbstproblem- 
stoffsammlung

Nutzen Sie die Möglichkeit, Problem-
stoffe umweltgerecht und kostenlos zu 
entsorgen. Das Team der mobilen Sam-
melstelle ist am Samstag, 11. November, 
an folgenden Standorten:

•  Tettnang Parkplatz Stadthalle von 
9.30 Uhr bis 11.20 Uhr

•  Kressbronn Parkplatz Freibad Bodan-
straße von 12.15 Uhr bis 13.30 Uhr

•  Langenargen Parkplatz Friedrichs-
hafener Straße von 14.30 Uhr bis  
15.50 Uhr

Angenommen werden Stoffe aus Haus-
halt und Landwirtschaft, wie z.B. Batteri-
en, Autobatterien, Chemikalien, Farben, 
Lacke, Lösemittel, Säuren und Laugen, 
Pflanzenschutzmittel, Ölfilter und öli-
ge Lappen, Spraydosen mit Restinhalt, 
Leuchtstoffröhren und Energiesparlam-
pen, Feuerlöscher, Ölradiatoren, Altöl z.B. 
Motorenöl sowie alle anderen schadstoff-
haltigen Stoffe, die nicht in den Müll eimer 
oder ins Abwasser gehören.

Die Problemstoffe müssen in festver-
schlossenen Gebinden, Einzelgebinde 
maximal 30 Liter (möglichst in der Ori-
ginalverpackung), abgegeben werden. 
Staubförmige Stoffe, insbesondere Pflan-
zenschutzmittel, müssen staubdicht ver-
packt sein. Außerdem sollte die Produkt-
bezeichnung von außen erkennbar sein.

Landwirte werden gebeten, erst fünf 
Minuten vor Ablauf der angegebenen Zeit 
zum Sammelort zu kommen, um einen 
reibungslosen Ablauf der Sammlung zu 
gewährleisten. Größere Mengen können 
nur nach Voranmeldung angenommen 
werden.

Kleinelektronik- und Haushaltsgeräte 
wie z.B.: Radios, Stereoanlagen, Video-
recorder, Spielkonsolen, PCs (ohne Bild-
schirm), Telefone, Kopierer, Staubsauger, 
Fön, Toaster, Kaffeemaschinen etc. kön-
nen ebenfalls kostenlos abgegeben wer-
den.

Nicht angenommen werden: Elektro-
großgeräte, Fernsehgeräte, Monitore, Alt-
reifen sowie Bauabfälle.

Anlieferungen von Gewerbetreibenden 
werden zurückgewiesen. Kleingewerbe-
treibende können Problemstoffe 14-tägig 
im Wechsel jeweils freitags kostenpflich-
tig bei den Entsorgungszentren Fried-
richshafen Weiherberg bei Raderach, 
Tettnang Sputenwinkel oder Überlingen 
Füllenwaid entsorgen. Alle Termine: 
 www.abfallwirtschaftsamt.de.

Während der Sammelzeiten stehen die 
Abfallberater auch für Fragen rund um 
das Thema Bioabfall zur Verfügung. lra

Theatergruppe Oberdorf 

Start in die neue Spielsaison

Mitten in den Vorbereitungen befindet 
sich die Theatergruppe Oberdorf für eine 
weitere turbulente Komödie in drei Akten, 
denn am 4. Januar ist Premiere für „End-
lich fort aus dem Alltagstrott“, geschrie-
ben von Beate Irmisch.

Was wird gespielt? Margot und Heinz 
Bögel haben ihr Leben lang viel geschafft, 
ihre beiden Söhne groß gezogen und auf 
Vieles verzichtet. Jetzt wollen sie sich ih-
ren Traum erfüllen: Haus und Hof sollen 
verkauft und stattdessen ein Wohnmobil 
und eine kleine Eigentumswohnung an-
geschafft werden. Mit dem Wohnmobil 
die Welt erkunden – in den Süden oder 
doch lieber in den Norden? Doch vor die-
ser zielnahen Frage muss noch eine viel 
kniffligere geklärt werden: Wie sagen wir 

Allgemeine Hinweise
Schwimmhalle: Mittwoch 16-21 Uhr 

(Warmbadetag); Donnerstag 7.30-9.15 
Uhr, Freitag 15-19 Uhr. mb

Tourist-Info: Mo.-Fr. 9-12 Uhr. bma

Bücherei im Münzhof – Öffnungszei-
ten: Montags geschlossen, dienstags 10-
12 und 15-18 Uhr, mittwochs 15-18 Uhr, 
donnerstags 10-12 und 15-19 Uhr und frei-
tags 15-18 Uhr.  mb

Lesefoyer der Bücherei ändert die Öff-
nungszeiten: Das Lesefoyer öffnet zu den 
Bücherei öffnungszeiten. tb/mb

Gemeindearchiv-Sprechstunden: Do. 
14-18 Uhr oder nach Vereinbarung.  bma

Recyclinghof – Winteröffnungszeiten 
(ab 15. November mittwochs wieder ge-
schlossen): Recyclinghof am Bauhof an der 
Argen, Lindauer Straße 141; Freitag 15-17 

Eins, zwei, drei – Bühne frei bei der Theatergruppe Oberdorf: Im Januar ist Spielzeit für das 
Stück „Endlich fort aus dem Alltagstrott“. Bild: Tobias Stähle

Neue Telefonnummer der  
Redaktion: 07543 - 9080995

es unserer Familie? Da eignet sich doch 
die Geburtstagsfeier von Margot sehr gut –  
die ganze Sippschaft auf einem Haufen 
beisammen. 

Doch ganz so reibungslos verläuft die 
Verkündigung nicht, heißt es in der Vor-
schau. Irgendwann ist fraglich: Gelingt 
den Beiden das „endlich fort aus dem All-
tagstrott“ überhaupt noch? 

Die Termine der einzelnen Vorstellun-
gen: 4./5./12./19. Januar jeweils 19.30 Uhr 
und 6./7./13./14./20./21. Januar jeweils um 
17 Uhr. Spielort ist das Dorfgemeinschafts-
haus in Oberdorf.

Reservierungen ab Montag, 13. Novem-
ber, unter Tel. 0174 - 8807642. Präsenzen: 
Mo. und Di. 19.30-21 Uhr,  Do. und Fr. 20-
21 Uhr, Samstag 9-17 Uhr. 

Geschenk-Gutscheine sind ebenso ab 
dem 13. November bei Gierers Bauernlä-
dele in Oberdorf, Tettnangerstraße 18, er-
hältlich.  gs/mb

Uhr und Samstag 9-12 Uhr. In haushalts-
üblichen Mengen können Holz, Papier/
Kartonage, Schrott, Grünabfall, Styropor 
(weiß), Weißblech, Energiesparlampen, 
Batterien, Verpackungschips, Kork, Alu, 
Folien, Druckerpatronen, CDs, Elektro-
schrott wie Waschmaschine, Trockner, 
Herd (jedoch keine Kühlschränke und kei-
ne Bildschirme) abgegeben werden. bma

Öffnungszeiten der Entsorgungszent-
ren: Tettnang-Sputenwinkel – Einfahrten: 
Montag-Freitag 8-11.45 Uhr und 13-16.45 
Uhr; Samstag: 8-12.45 Uhr.  lra/mb

Baurechtsbehörde bis auf Weiteres in 
Gattnau: Die Baurechtsbehörde ist auf-
grund der Umbaumaßnahmen am Stand-
ort in der Tettnanger Straße 17 in 88085 
Langenargen/Oberdorf bis auf Weiteres in 
die Alte Schule Gattnau, St.-Gallus-Stra-
ße 52 in 88079 Kressbronn a.B., umgezo-
gen.  bma
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Glän zen des Kon zert für  
Trom pe ten und Or gel

Florian Keller, Daniel Bucher und  
Patrick Brugger spielen in St. Martin 

ein Programm der Kontraste

Zum festlichen Konzert für zwei Trompe-
ten und Orgel hat das Trio mit Florian Kel-
ler und Daniel Bucher an den Trompeten 
und Patrick Brugger an der Orgel am Wo-
chenende eingeladen – am Samstagabend 
in die Kirche St. Johannes in Ailingen, am 
Sonntagabend in die Kirche St. Martin 
in Langenargen. Wie zu erfahren war, ist 
auch das sehr gut besuchte Ailinger Kon-
zert bestens angekommen, hier wird das 
Langenargener Konzert besprochen.

Für Musikschulleiter Florian Keller 
ein Heimspiel, doch nach den Erfahrun-
gen aus früheren Konzerten hätte das 
Trio wohl auch sonst für eine volle Kirche 
gesorgt. An der Stuttgarter Musikhoch-
schule haben sie gemeinsam studiert, und 
auch jetzt, wo Daniel Bucher am Gym-
nasium in Kirchheim/Teck und Patrick 
Brugger am Montfort-Gymnasium in Tett-
nang unterrichtet, haben sie ihre Freude 
am gemeinsamen Spiel, die sich auf die 
Zuhörer überträgt. Zur Freude kommt das 
souveräne Können, das einem mit jedem 
Konzert noch besser vorkommt.

Ein Programm der Kontraste hat Patrick 
Brugger einleitend angekündigt, so wa-

ren denn strahlende, barocke Klänge ne-
ben pastoraler Stimmung und ätherischer 
Entrücktheit zu hören, kontrastreich war 
auch die keineswegs chronologische Ab-
folge.

Mit strahlender Dynamik malten die 
Piccolotrompeten in wiederholtem An-
branden und Zurückweichen das barocke 
Schlachtengemälde von Samuel Scheidts 
„Galliard Battaglia“. In majestätischer 
Pracht füllten sie in Tomaso Albinonis 
Concerto C-Dur op. 7/Nr. 2 den Kirchen-
raum, wobei ihnen die Orgel ein kraft-
voller Partner war. Ein Verwirrspiel mit 
Verfremdungen und Annäherungen wa-
ren Sigfried Karg-Elerts in seliger Ent-
rücktheit beginnende Orgelvariationen 
zum Choral „Lobe den Herren“, denen das 
Trio die Ouvertüre zu Händels berühmter 
Feuerwerksmusik folgen ließ. Kraftvoll 
strahlten die Trompeten im Verein mit der 
Orgel Stolz und Machtbewusstsein aus. 
Majestätische Musik, die Patrick Brugger 
mit Edward Elgars Allegro maestoso aus 
der Sonate G-Dur aufnahm, das zugleich 
so filigrane Passagen bereithielt, dass 
man Lust auf die ganze Sonate bekam – 
gegenüber diesem Farbenreichtum er-
schien einem der Barock geradezu gefes-
selt. Stimmungsvoll spielte das Trio dann 
vorne am Seitenaltar auf Flügelhörnern 
und Truhenorgel Johann Valentin Rath-
gebers Concerto für zwei Corni di Caccia 
und Orgel, das nach pastoraler Stimmung 
und leiser Melancholie zu fröhlichem Ja-
gen aufrief. Bewegend war das folgende, 
wieder oben gespielte „Nearer, My God, 
to Thee“ von Lowell Mason, das kontrast-
reich von sanftem Pianissimo zu leucht-
ender Fülle aufstieg. Auch Alexandre 
Guilmants Orgelvariationen zum Choral 
„Was Gott tut, das ist wohlgetan“ führten 
von filigranem Beginn in göttliche Höhen, 
bis die Orgel den ganzen Raum füllte.

Suggestiv und fordernd in seiner mo-
dernen Tonsprache war zuletzt Frede-
ric H. Cowens Concerto, ein souveräner 
Wettstreit der Instrumente, der tanzend 
endete. chv

Für Johann Valentin Rathgebers Concerto sind die Spieler bei ihrem Konzert in Langenar-
gen nach vorne gekommen (von links) Florian Keller, Daniel Bucher und Patrick Brugger.  
 Bild: Christel Voith

Ärztlicher  
Bereitschaftsdienst 

Nachtbereitschaft: Mo. bis Fr. jeweils 19 
bis 8 Uhr; Sa. 8 Uhr bis Mo. 8 Uhr; an 
Feiertagen: 8 Uhr bis Folgetag 8 Uhr. Zu 
erfragen unter Tel.: 01801 - 929296. 

Apothekennotdienst

Je nach Apotheke 8.30 Uhr bis Folgetag 
8.30 Uhr oder 8 bis Folgetag 8 Uhr. Not-
dienstgebühr: 2,50 Euro; gebührenfrei 
zu erfragen unter: 0800 - 0022833; Mo-
bilfunknetz: 22833

Rettung + Feuerwehr: Notruf 112

Krankentransport: 19222

Notdienst Kinderärzte: 01801 - 929293

Zahnärztlicher Dienst: 01805 - 911620

Tierärztlicher Notdienst: über 
die Rettungsleitstelle 07541 - 19222

Notfallpraxen

Am Wochenende und an Feiertagen 
können akut erkrankte Patienten oh-
ne vorherige Anmeldung direkt in die 
nächstgelegene Notfallpraxis kommen:

Öffnungszeiten: Sa., So., Feiertag: 8 bis 
21 Uhr: Telefonisch ist der ärztliche Be-
reitschaftsdienst über die zentrale Ruf-
nummer 07541 - 19222 zu erreichen. 

Notfallpraxis Friedrichshafen: Am Kli-
nikum Friedrichshafen, Röntgenstr. 2, 
88048 Friedrichshafen. 

Notfallpraxis Tettnang: An der Klinik 
Tettnang, Emil-Münch-Str. 16, 88069 
Tettnang.

Notfallpraxis Überlingen: Am Helios 
Spital, Härlenweg 1, 88662 Überlingen.

In lebensbedrohlichen Situationen – 
Rettungsdienst/Notarzt: 112.

Kleider-Ordnung

Bleibt der Kleiderschrank geschlossen,
weht kein frischer Wind hinein,
und es stellt sich unverdrossen 
Mief in Hemd und Hose ein.  

Hier, des lieben Friedens willen, 
ist ein Ehemann bemüht,
Kleider-Unordnung zu killen,
denn er ist nicht lebensmüd‘.

Ist ein schickes Kleidungsstück
ein-, zwei-, drei-, viermal getragen,
kommt es in den Schrank zurück. -
Wer kann was dagegen sagen!

Doch die Sauberkeitsneurose
einer guten Ehefrau
meint, es riecht in Hemd und Hose
peinlich unter aller Sau.

Können Paare sich gut leiden,
sind sie meistenteils bereit,
das, was daraus folgt zu meiden:
Diskussion und Ehestreit.

Mann greift dann nach frischen flotten
abgetragensten Klamotten
und verkneift sich seinen Spott:
„Was die Frau will, das will Gott.“

Axel Rheineck
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Ein Jahr für mich – Über-
brückungsmöglichkeiten

Die Berufsberatung der Agentur für  
Arbeit in Ravensburg bietet für Jugend-
liche, die nach der Schule etwas für sich 
machen wollen, eine besondere Informa-
tionsveranstaltung an, heißt es in einer 
Pressemitteilung. „Ein Jahr für mich –
Überbrückungsmöglichkeiten“ lautet das 
Thema am 16. November ab 13.30 Uhr. 
Veranstaltungsort ist das Berufsinforma-
tionszentrum (BiZ) in Ravensburg, Schüt-
zenstraße 69.

Interessant ist diese Veranstaltung laut 
Vorschau vor allem für Jugendliche, die 
nach der Schule noch ein Jahr „einschie-
ben“ wollen oder müssen um die Zeit bis 
zur Wunschaus bildung oder dem Studium 
zu überbrücken.

Experten und jugendliche Teilnehmer 
sowie Berufsberater informieren an die-
sem Termin über das „Freiwillige Sozia-
le und Ökologische Jahr“, über „Au pair“ 
und „Work + Travel“ sowie über ein „Frei-
williges soziales Jahr im Ausland“.

Weitere Informationen zum Veranstal-
tungsprogramm und den einzelnen Vor-
trägen sind über die Homepage der Bun-
desagentur für Arbeit, www.arbeitsagen-
tur.de, in der Veranstaltungsdatenbank 
unter dem Stichwort „Alternativen für die 
Zwischenzeit“ rund um die Uhr abrufbar.

Über mehr Einzelheiten und weitere ge-
plante Vorträge geben die Mitarbeiterin-
nen im Berufsinformationszentrum (BiZ) 
telefonisch unter der Nummer 0751 - 805-
222 gerne Auskunft. mb

Jugendkunstschule

Wochenendworkshop  
Portraitmalerei

Ein Wochenendworkshop Bildnis-/Por-
traitmalen findet am Samstag, 18. No-
vember, 15-18 Uhr, und am Sonntag, 19. 
November, 10-13 Uhr in den Räumen der 
Jugendkunstschule Bodenseekreis, See-
promenade 16, statt, meldet die Jugend-
kunstschule. 

Die Veranstaltung richtet sich an 
Jugend liche ab 13 Jahren und wird von 
der Künstlerin Chin-Lin Lu-Rauscher ge-
leitet:  Das Gesicht des Menschen biete 
ganz andere Anregungen als ein Stillle-
ben oder eine Landschaft, heißt es in der 
Vorschau. An diesem Wochenende suchen 
die Teilnehmer einen direkten Zugang 
zum Portrait und experimentieren dabei 
mit verschiedenen Materialien. Nähere 
Informationen zu allen Veranstaltungen 
erteilt die Jugendkunstschule Bodensee-
kreis in Meersburg täglich, 8-12 Uhr unter 
Telefon 07532 - 6031. Hier kann auch die 
Voranmeldung erfolgen oder das kosten-
freie Jahresprogramm bestellt werden. In-

ternet: www.kunstschule-bodenseekreis.
de. Weiteres: Wochenendworkshop Akt-
zeichnen: 25./26. November und Wochen-
endworkshop Grundlehre Zeichnen: 2./3. 
Dezember. mb

VdK Langenargen

Rege besuchter Vortrag beim  
VdK-Ortsverband

85 Teilnehmer haben an der Veranstal-
tung „Erste Hilfe im häuslichen Bereich“ 
Ende Oktober im katholischen Gemein-
dehaus teilgenommen, teilt der VdK-Orts-
verband Langenargen mit. Vorsitzender 
Ernst Zizler begrüßte die Runde. Sieg-
linde Ryrich, Ausbilderin des Deutschen 
Roten Kreuzes Friedrichshafen, infor-
mierte unter anderem über die Anzeichen 
von Schlaganfall und Herzinfarkt. Bei 
Verdacht auf ensthafte Erkrankung gelte 

es nicht zu zögern, sondern die „112“ zu 
wählen um einen Notarzt zu rufen, beton-
te sie. Nach einem anderthalbstündigen, 
lebendig gestalteten Vortrag beantworte-
te die Referentin zahlreiche Fragen zum 
Thema und es gab Gelegenheit, an der 
mitgebrachten Trainingspuppe die Herz-
massage zu üben. 

Begleitet von lebhaftem Beifall bedank-
te sich Ernst Zizler für die Informationen 
zur Selbsthilfe und übergab der Vortra-
genden einen Blumenstrauß. Bei Kaffee 
und Kuchen konnten sich anschließend 
alle über das Gehörte austauschen und 
die Gemeinschaft pflegen.  bz/mb

Veranstaltung der 
VdK-Ortsgruppe 
Langenargen: 
Sieglinde Ryrich 
vom DRK Fried-
richshafen bei  
ihrem Vortrag.
 Bild: 
 Malte Comdühr

Mitgewirkt an Ausgabe 43 haben

sm:  Dagmar Stoll-Mayer, Schriftfüh-
rung und Presse, Partnerschafts-
verein Langenargen/Bois-le-Roi

gs:  Gisela Sterk für  
die Theatergruppe Oberdorf

chv:  Christel Voith, sz

bz:  Brigitte Zizler, Schriftführerin  
VdK-Ortsverband Langenargen

hb:   Helen Belz, Volontärin sz

her:  Annette Hermann, Senioren arbeit 
der Gemeinde, Arbeitskreis  
„Senioren und Soziales“

dg:  Daniela Griesbach, Schriftführerin 
der Argenhexen der Narrenzunft 
d‘Dammglonker

cw:  Wolfgang Carosa-Sause, Partner-
schaftsverein Langenargen-Noli, 
Pressearbeit

mhe:  Maria Hestermann, Ortsvorstand 
Bündnis 90/Die Grünen

ok: Oliver Kloth, Filmszene Münzhof

tb:  Tabea Bader,  
Bücherei im Münzhof

pf:  Petra Flad, 
Familientreffleitung

gk:  Gerhard Kersting, Leiter des  
Naturschutzzentrums Eriskirch

ffw: Freiwillige Feuerwehr

pla:   Philipp Langsteiner; Bundesfrei-
willigendienst, Jugendarbeit der 
Gemeinde Langenargen

gs:  Gisela Sterk, Jugendbeauftragte 
der Gemeinde Langenargen

hh:  Hermann Hauser 
für die Kunst-Buch-Galerie Jäger

gbr:  Günther Bretzel, Schriftführer des 
Fußballvereins Langenargen, FVL

jgp:  Jan Georg Plavec für die  
Handballspielgemeinschaft 
Langenargen-Tettnang

gv:  Georg Vögele für die  
Handballspielgemeinschaft 
Langenargen-Tettnang

mk:  Manuel Knierim für die  
Handballspielgemeinschaft 
Langenargen-Tettnang

bk:   Bernd Keller, Pressearbeit  
SGi Langenargen

lra: Landratsamt Bodenseekreis

bma:  Gemeindeverwaltung  
Langenargen

sz: Schwäbische Zeitung

mb:  Redaktionskürzel des Montfort-
Boten, Redaktion: Tania Volk

und mit bis dato unveröffentlichten  
Gedichten: Axel Rheineck, Langenargen
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Segelboot geborgen
Das Segelboot, das am Samstag vor 

Langenargen auf Grund gelaufen war, 
konnte nach anfänglichen Schwierigkei-
ten erfolgreich geborgen werden. Das be-
richtete Carsten Mücke, Einsatzleiter bei 
der DLRG Bodenseekreis. „Die Verhält-
nisse waren schwierig für eine Bergung. 
Letztendlich haben wir es dann von Land 
aus gezogen“, sagt er. Der Motor des Se-
gelbootes fiel wegen eines technischen 
Defekts aus, wodurch das Boot manöv-
rierunfähig wurde und am sogenannten 
Argenhorn gestrandet ist. Der Segler und 
ein Besatzungsmitglied konnten selbst-
ständig durch das knietiefe Wasser an 
Land gehen und blieben unverletzt. Das 
schlechte Wetter führte allerdings dazu, 
dass das Boot erst am Dienstagnachmittag 
geborgen werden konnte. Der Eigentümer 
des Bootes konnte noch nicht erreicht wer-
den, weshalb die Schadenshöhe noch un-
bekannt ist, sagt Markus Glatz vom Poli-
zeipräsidium Einsatz in Göppingen. Sollte 
ein Rumpfschaden vorliegen, könnten die 
Kosten schnell in den höheren, vier- bis 
fünfstelligen Bereich gehen, erklärt Glatz. 
Da aber lediglich ein Sach- und kein Per-
sonenschaden entstanden ist, werde in 
diesem Fall nicht weiter ermittelt. hb

VHS-EDV
„Tablet- und iPad-Kurs – Grundlagen“ 

– ohne Vorkenntnisse: Im Kurs werden 
zunächst Aufbau und die technischen 

Möglichkeiten des iPad kennengelernt. 
Wie mit „Apps“ (Programme auf dem iPad) 
umzugehen ist, wie man diese installie-
ren und wieder löschen kann und anhand 
vieler praktischer Beispiele zu Dateiver-
waltung, Drucken, etc. erhalten die Teil-
nehmer einen Einblick in die vielfältigen 
Nutzungsmöglichkeiten (Vorstellen der 
Geräte; Anschlüsse und Bedienung; Ges-
ten und Steuerung; WLAN und das iPad; 
Grundlagen der Arbeit mit Apps). Für den 
Kurs sind keine Vorkenntnisse notwendig. 
Die iPads werden vom Kreismedienzent-
rum für diesen Kurs bereitgestellt. In Tett-
nang am Dienstag, 21. November, 18-21 
Uhr, Kurs-Nr: RA501225TT*, Kursgebühr: 
30 Euro. Eine rechtzeitige Anmeldung 
eine Woche vor Kursbeginn verhindert 
Kursausfälle. www.vhs-bodenseekreis.de.
 mb

Der Kreisseniorenrat  
informiert – Wer hat schon die  

Vorsorgemappe?

Die vom Kreisseniorenrat entwickelte 
und erstmals 2009 herausgegebene Vor-
sorgemappe hat inzwischen überregio-
nale Beachtung und Nachahmung gefun-
den. Sie wurde bereits in einer Auflage 
von weit über 17 000 Stück unentgeltlich 
ausgegeben und jetzt wieder aktualisiert, 

modernisiert, von Fachleuten inhaltlich 
geprüft und an die derzeit gültige Rechts-
lage angepasst.

Als unentbehrliches Hilfsmittel für den 
Notfall empfiehlt der Kreisseniorenrat 
die Mappe für alle volljährigen Personen, 
aber ganz besonders für ältere Menschen.

Wissen zum Beispiel die Angehörigen 
eines Patienten im Falle einer Notfallbe-
handlung im Krankenhaus, ob eine Vor-
sorgevollmacht, eine Patientenverfügung 
oder ein Organspendeausweis vorliegen, 
welche Medikamente regelmäßig einge-
nommen werden und ob Allergien beste-
hen, welche Versicherungen vorhanden 
sind, ob jemand eine Bankvollmacht hat 
und vieles andere?

Ist im Falle des Todes bekannt, ob ein 
Testament gemacht wurde, wer benach-
richtigt werden soll, welche Bestattungs-
form der Verstorbene wünscht, wo wel-
che Unterlagen zu finden sind und, und, 
und…?

Die Vorsorgemappe enthält kompakt 
und übersichtlich alle persönlichen Daten 
und wichtige Informationen für die Ange-
hörigen. In der gedruckten Version sind 
die Seiten herausnehmbar zum Abheften 
und es können individuell wichtige Unter-
lagen beigefügt werden.

Diese Mappe kann auch im Internet 
auf der Homepage des Kreisseniorenra-
tes oder des Landratsamtes direkt am PC 
ausgefüllt und ausgedruckt werden unter 
der Adresse: www.kreisseniorenrat-bsk.
de. Ältere Menschen, die über keinen In-
ternetanschluss verfügen, haben sicher 
Angehörige, die ihnen diese Mappe gerne 
herunterladen und beim Ausfüllen helfen. 

Die Mappe als Druckprodukt kann im 
Bürgerservice des Rathauses Langenar-
gen kostenlos abgeholt werden oder kos-
tenlos hier anfordert werden: Landrat-
samt Bodenseekreis, Geschäftsstelle des 
Kreisseniorenrates, Tel. 07541 - 204-5118,  
edeltraud.effelsberg@boden see kreis.de.
 mb

Seniorenberatung: Die Bürgerinnen 
und Bürger von Langenargen sind einge-
laden, sich mit ihren Fragen und Anliegen 
an die Ansprechpartnerin für Senioren 
bei der Gemeinde zu wenden: Annette 
Hermann, Tel. 07543 - 499028. 

Senioren- und Pflegeberatung: Die 
Fachkräfte im Landratsamt/Pflegestütz-
punkt bieten sich für Rat- und Hilfesu-
chende als „Wegweiser“ an und bieten 
zum Thema „Pflege“ neutrale und kosten-
lose Beratung. Kontakt: Gabriele Knöpfle, 
Tel. 07541 - 204-5196, Melanie Haugg, 
Tel. 07541 - 204-5195. her

Bootsbergung vor Langenargen. Bild: Frank Müller-Thoma

Geschwindigkeitsmessung des Ver-
kehrszuges des Landratsamtes Bodensee-
kreis.

Die statistische Auswertung der Ge-
schwindigkeitsüberwachung ist der ne-
benstehenden Tabelle zu entnehmen. 

Marktplatz, Verkehrsberuhigter Bereich; Zeitraum: 24.10.2017, 16.55 bis 19.11 Uhr

zulässige 
Höchstge-
schw.

max. 
km/h

Durch-
fahrten

Vorgän-
ge gültig

< 11 
km/h

11-15 
km/h

16-20 
km/h

21-25 
km/h

26-40 
km/h

10 31 121 41 26 10 5 0 0

Geschwindigkeitsmessungen des Landkreises
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Taizégebete
•  Sonntag, 12. November, 18.30 Uhr,  

in Kressbronn

•  Sonntag, 10. Dezember, 18.30 Uhr,  
in Oberdorf – Nacht der Lichter

Alle Taizé-Interessierten lädt Gemeinde-
referent Konrad Krämer zu schlichten 
Gebetszeiten nach dem Stil von Tai-
zé ein. Dabei stehen die meditativen 
Gesänge, kurze Texte und die Stille im 
Vordergrund. mb

St. Martin Langenargen

Samstag, 11. November
17.00  St.-Martins-Spiel in der Kirche 

(nur bei sehr ungünstiger Witte-
rung, bitte Aushang beachten)

17.45 St.-Martins-Spiel (Uhlandplatz)
18.00 Beichtgelegenheit
18.30 Sonntag-Vorabendmesse 
20.00 Generalprobe Chor und Streicher

Sonntag, 12. November
10.15  Feierliches Patrozinium, 

mitgestaltet vom Kirchenchor  
und von Streichern

10.15  Kinderkirche im Kindergarten

Montag, 13. November
16.00  Gottesdienst der Mesner  

des Dekanates
18.30 Vesper

Mittwoch, 15. November
 7.30 Schülergottesdienst

Donnerstag, 16. November
 8.30 Eucharistiefeier
18.30 Anbetung

Freitag, 17. November
18.30 Eucharistiefeier

Samstag, 18. November
18.00 Beichtgelegenheit
18.30  Sonntag-Vorabendmesse;  

mitgestaltet vom Kirchenchor

Täglich Rosenkranz um 18 Uhr sowie am Sonn-
tag zusätzlich um 9.40 und 14 Uhr.

St. Wendelin Oberdorf

Sonntag, 12. November
9.00 Eucharistiefeier
9.30 Kinderkirche

Dienstag, 14. November
17.00 Rosenkranz

Donnerstag, 16. November
18.00 Rosenkranz
18.30  Eucharistiefeier; 

mitgestaltet vom Kirchenchor

Samstag, 18. November
 9.00  Gedenkgottesdienst für gefallene 

Soldaten; mitgestaltet vom  
Kirchenchor

Kirchliche Nachrichten

Mitteilungen Oberdorf

Kinderkirche Oberdorf: So., 12. Novem-
ber, 9.30 Uhr, im Gemeindesaal unter 
dem Kindergarten (Kinder von ca. 3 – 8 
Jahren). Thema: „Licht erhellt die Dun-
kelheit“. Kinderkirchenteam St. Wendelin

Mitteilungen Langenargen

Gemeindefest – Patrozinium St. Martin: 
Sonntag, 12. November, nach dem Hoch-
amt um 10.15 Uhr mit Chor u. Orchester. 
Mittags: Geschnetzeltes mit Spätzle und 
Gemüse. Nachmittags: selbstgebackene 
Kuchen und Torten. Der Turm der Kirche 
„St. Martin“ kann in Begleitung bestie-
gen werden. Die Ministranten unterhal-
ten die Gäste mit einem Quiz. Der Erlös 
des Gemeindefestes kommt dieses Jahr 
der Vesperkirche zugute.

Kinderkirche Langenargen: So., 12. 
November, 10 Uhr, Kindergottesdienst 
im Kindergarten St. Elisabeth, parallel 
zum Patroziniumsgottesdienst. Ganz 
herzlich sind dazu die Drei- bis Acht-
jährigen eingeladen. Auf eine schöne 
gemeinsame Stunde freuen sich die 
Erzieherinnen des Kindergartens St. 
Elisabeth. Abholung der Kinder: 11 Uhr/
bzw. im Anschluss an den Gottesdienst 
in St. Martin.

Beim Gemeindefest werden alte Mobil-
funktelefone gesammelt: Mobiltelefone 
als Elektroschrott und wichtige Rohstoff-
quelle will die Kirchengemeinde „St. 
Martin“ im Rahmen des Gemeindefestes 
sammeln und helfen, die Recyclingquote 
der darin enthaltenen wertvollen Roh-
stoffe zu erhöhen. Mit den Erlösen wer-
den Bildungs- und Gesundheitsprojekte 
unterstützt, heißt es in der Ankündi-
gung. Am So., 12. November, stehen von 
10 bis 16 Uhr Sammelkisten dafür im 
kath. Gemeindehaus bereit. Funktions-
fähige Handys würden aufbereitet und 
weiterverkauft, teilt die Kirchengemein-
de mit (Datenlöschen nicht vergessen; 
Anm. d. Red.). Deshalb bittet die Kir-
chengemeinde ebenso darum, alle dazu-
gehörige Akkus und Ladegerät mit in die 
Sammelbox zu geben. 

Kirchengemeinderat-Sitzung: Mi., 15. 
November, 19.30 Uhr, im Konferenz-
raum.

Ministrantenleiterrunde: Do., 16. No-
vember, 19.30 Uhr, im „Miniraum“.

Aus Sorge um das Fortbestehen des 
kath. Frauenbundes wurde unlängst ei-
ne außerordentliche Sitzung einberufen. 
25 Frauen nahmen teil, heißt es in einem 
Bericht, Mitglieder und auch Interessier-
te, denen das Fortbestehen der Gruppe 
ein Anliegen ist, u.a. auch Gabi Ilg. Sie 
ist im Frauenbundteam Meckenbeuren 
aktiv. Um in Langenargen rechtzeitig 
auf Veränderungen einzugehen, wur-
den verschiedene Vorschläge gemacht. 
Die Hoffnung, dass es gelingen möge, 
Frauen zum Engagement zur Mitglied-
schaft zu bewegen, sei auf jeden Fall vor-
handen, heißt es aus den Reihen der Ak-

tiven. 1903, als der katholische Frauen-
bund in Deutschland gegründet wurde, 
galt bereits das Motto „Gemeinsam be-
wegen wir mehr.“ Der Frauenbund rich-
tet sich deshalb an alle Frauen, die sich 
angesprochen fühlen, den Mut zu fassen, 
der Gruppe beizutreten. Vorschläge zur 
Gestaltung der Gruppe könnten zu den 
angekündigten Terminen eingebracht 
werden, schließt der Bericht.
 Frauenbundteam/mb

Einladung kath. Frauenbund: Hatten 
Sie immer Mut? Oder hat der Mut Sie 
manchmal verlassen? Diesen Fragen 
wollen sich die Frauen stellen und sich 
mit dem mutigen Leben der Philosophin 
und Ordensfrau Edith Stein bekannt ma-
chen. Ein besinnlicher und interessanter 
Nachmittag erwartet alle am Mi., 22. 
November, 14.30 Uhr, im katholischen 
Gemeindehaus.  Frauenbundteam

Wer macht mit beim Krippenspiel?
Am Heiligen Abend in der Krippenfeier 
am 24. Dezember, 17 Uhr, in der St.-
Martins-Kirche wird ein Krippenspiel 
aufgeführt. Ann-Kathrin Sauter und 
Martin Beck werden es in den kommen-
den Wochen mit Allen einstudieren. Zum 
Mitmachen eingeladen sind hiermit alle 
Schüler ab der 2. Klasse, die eine Rolle 
übernehmen oder einfach nur mitsingen 
möchten. Das erste Treffen ist am Sa., 18. 
November, 10-11 Uhr, im Gemeindehaus 
St. Martin. Die weiteren Proben sind 
ebenfalls samstags, 10-11 Uhr in der St.-
Martins-Kirche.

St. Nikolaus-Besuch in den Familien
Am Di., 5. Dezember, kann der Besuch 
des „Heiligen Nikolaus mit seinem 
Begleiter Knecht Ruprecht“ bestellt 
werden. Wer den Besuch wünscht, kann 
seine Familie dazu schriftlich beim kath. 
Pfarramt, Marktplatz 26, anmelden. Um 
folgende Angaben wird dabei gebeten: 
Familienname, Adresse, Telefonnummer, 
Name und Vorname des Kindes (der Kin-
der), Alter des Kindes/der Kinder sowie 
lobenswerte und andere Eigenschaften. 
Um deutliches Schriftbild wird gebeten. 
Mit der Anmeldung wird ein Betrag von 
15 Euro fällig, der zusammen mit der 
Anmeldung zu entrichten ist. Die vor-
aussichtliche Besuchszeit ist zwischen  
17 und 20 Uhr (das Nikolausteam bittet 
um Verständnis, dass die gewünschte 
Besuchszeit nicht immer eingehalten 
werden kann). Anmeldeschluss ist am 
Di., 28. November, 11.30 Uhr. Es werden 
nur schriftliche Anmeldungen entgegen-
genommen. 

Katholische Erwachsenenbildung (keb): 
Event „Chocolat + Action“ am  
16. November, 18 Uhr: Die keb der Seel-
sorgeeinheit Seegemeinden möchte zu 
einem ganz besonderen Genuss einla-
den: Einem Schokoladenverkostungs- 
und Schokoladenherstellungsevent mit 
anschließender Vorführung des Kino-
films „Chocolat – Ein Biss genügt“. 
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Veranstaltungsort ist das Park-Café-Län-
de Kressbronn (Seestraße 24). Der Ein-
tritt für Film und Event beträgt 9 Euro.

„Theoderichs Tafelrunde“ – 17. Novem-
ber: Begeisterten von uriger Atmosphäre 
treffen sich zu Gesprächen, Austausch, 
evtl. zum Musizieren (mit Didgeridoo 
oder Trommel) rund ums Lagerfeuer im 
Tipi. Die Aktion ist offen und unverbind-
lich für alle Erwachsenen und Jugend-
lichen ab 16 Jahren. Unkostenbeitrag 5 
Euro –  Freitag, 17. November, 19 Uhr. 
Eriskirch-Schlatt in Richtung Gmünd 
am Waldrand hinter Aspenweg 19-23/
hinter der Grillhütte rechts vorbeige-
hen den Weg hinunter. (Breitengrad 
47.621701/Längegrad 9.539931).

Adventskranz binden am 23. November; 
Anmeldung bis 16. November: Das 
katholische Erwachsenenbildungsteam 
der Seelsorgeeinheit Seegemeinden, 
lädt ein, den Adventskranz dieses Jahr 
in geselliger Atmosphäre, unter Anlei-
tung einer Floristin selbst herzustellen. 
Am Do., 23. November, ab 18 Uhr im 
katholischen Kirchengemeindesaal in 
Mariabrunn, Montfortstraße 4. Während 
die Teilnehmer/innen den Adventskranz 
binden, wird Diakon Walser einiges 
über die Geschichte des Adventskranzes 
erzählen. Da Material besorgt werden 
muss, ist eine Anmeldung bis spätestens 
16. November unter Tel. 07541 - 82352, 
Pfarrbüro Mariabrunn, erbeten.

Verantwortlich für die Veröffentlichung der 
kath. Kirchengemeinden Langen argen und 
Oberdorf: Kath. Pfarramt Langenargen; Mo.-
Do. 9-11.30 Uhr, Do. 16-18 Uhr. Tel. 07543 - 
2463, www.st-martin-langenargen.de.

Evangelische Kirche  
Langenargen-Eriskirch

Sonntag, 12. November
 9.00  Gottesdienst in Eriskirch  

(Pfarrer Eidt) 
10.15  Gottesdienst in Langenargen 

(Pfarrer Eidt)
 Hl. Abendmahl, Kinderkirche,
  Vorstellung der Konfirmanden; 

anschl. Mittagessen der 
Konfirmanden/- eltern  
(ev. Gemeindesaal)

Montag, 13. November
 9.30  Familiencafé (Mutter-Kind- 

Gruppe) in Eriskirch
18.30  VCP-Pfadfinder  

in Langenargen
18.00  Ökumenisches Friedensgebet  

in der Kreuzkirche  
in Eriskirch (Ines Krieger)

19.30  Ökumenischer Frauentreff  
im ev. Gemeindesaal  
in Langenargen

Dienstag, 14. November
 9.00  Betreute Kindergruppe
16.30  VCP-Pfadfinder  

in Langenargen
20.00  Vorbereitung Krippenspiel  

in Eriskirch

bruar neu zu besetzen. Weitere Informa-
tionen im Anzeigenteil dieser Ausgabe 
oder im Internet unter www.ev-kirche-
langenargen.de.

Verantwortlich für die Veröffentlichung der 
ev. Kirchengemeinde Langenargen-Eriskirch: 
Evangelisches Pfarramt Langenargen (auch 
zuständig für Eriskirch); Di., Mi., Do. 9-12.30 
Uhr, Kirchstraße 11, 88085 Langenargen, Tel. 
07543 - 2469, www.ev-kirche-langenargen.de.

Neuapostolische Kirche

Sonntag, 12. November
 9.30  Gottesdienst  

dazu begleitend  
Gottesdienst für Sonntagsschüler 
und für die Kleinsten  
Vorsonntagsschule

10:00  Gottesdienst für Senioren  
in Ravensburg,  
Am Sonnenbüchel 41

Mittwoch, 15. November
20.00   Gottesdienst  

in Friedrichshafen,  
Ailinger Straße 68,  
gehalten von Apostel Bauer

Verantwortlich für die kirchlichen Nachrichten 
der neuapostolischen Gemeinde Langenargen: 
Andreas Blank; Tel. 0160-5683600; andreas.
blank.fn@gmail.com.

Veranstaltung für Eltern 
ver treter in den Räumen der 
Franz-Anton-Maulbertsch-

Schule

Gute Elternvertreter braucht die  
Schule – Grundschulung für neu  
gewählte Elternvertreter/-innen

Wer neu gewählte/r ElternvertreterIn 
ist, hat viele Fragen und weiß vielleicht 
nicht so ganz genau, was jetzt auf sie/ihn 
zukommt. Wer Antworten und Unterstüt-
zung sucht, dem bietet die gemeinnützige 
Elternstiftung Baden-Württemberg eine 
einführende Veranstaltung an, heißt es in 
einer Vorschau. Die Themen: Rechte und 
Pflichten von Elternvertretern, Gremien 
der schulischen Elternmitwirkung, Mög-
lichkeiten der Mitgestaltung. 

Die Schulung unter der Leitung von 
Beate Settmacher und Anja Badent findet 
statt am 22. November, 19.30-22 Uhr in 
der Fams Langenargen. 

Die Teilnahme ist kostenlos. Anmel-
dungen bis spätestens 17. November un-
ter elternvertreterschulung@t-online.de. 
Weitere Informationen unter www.eltern-
stiftung.de. mb

Mittwoch, 15. November
15.00  Konfirmandenunterricht  

in Eriskirch
15.00  Konfirmandenunterricht  

in Langenargen
16.30  Konfirmandenunterricht  

in Langenargen
18.00  VCP-Pfadfinder  

in Langenargen
19.30  Hauskreis Traub  

in Eriskirch

Donnerstag, 16. November
11.30  Kindergartengottesdienst in der 

Friedenskirche in Langenargen
19.30  Kirchenbandprobe  

in Eriskirch
20.00  Kirchenchorprobe  

in Langenargen

Freitag, 17. November
 9.00  Gebetskreis bei  

Inge Widmayer in Eriskirch 
(Tel. 07541 - 9416544)

15.00  VCP-Pfadfinder  
in Langenargen

Kinder- und Jugendkirche zum Sonn-
tagsgottesdienst in Langenargen: Die 
Kinderkirche beginnt im Rahmen des 
Gottesdienstes um 10.15 Uhr mit einem 
gemeinsamen Lied im Altarraum und 
wird dann im Gemeindesaal fortgesetzt. 
Herzliche Einladung an alle Kinder im 
Alter von drei bis zwölf Jahren, die gerne 
auch in Begleitung eines Elternteils teil-
nehmen können.

Ökumenische Friedensgebete  
jeden Montag im Novem ber in der 
Kreuzkirche in Eriskirch: Es ist kein 
Frieden auf der Welt – in vielen Ge-
genden herrscht offener Krieg. Von vie-
len kleineren Kriegsschauplätzen liest 
man gar nichts mehr. Und so wolle die 
Gemeinde jeden Montag im November 
um 18 Uhr in der Kreuzkirche in Eris-
kirch um den Frieden beten, heißt es in 
der Vorschau. Dieses Gebet wird etwa 
eine halbe Stunde gehen. Der Ökume-
neausschuss in Eriskirch lädt herzlich 
zum Gebet ein.

Ökumenischer Frauentreff im evan-
gelischen Gemeindesaal in Langenar-
gen am 13. November um 19.30 Uhr: 
Herzliche Einladung zum dritten Teil 
des Bildervortrages vom Segeltörn „Drei 
Sommer auf See“ (auch für Herren). Ger-
di und Gerhard Spengler erzählen von 
ihrer Segelreise von Korfu (Griechen-
land) nach Mulhouse (Frankreich). Ihre 
Reise führte die Eriskircher über Albani-
en, Sizilien, Sardinien, Korsika bis nach 
Marseille, wo weitere 850 Kilometer 
Flussfahrt folgten. Wer an einer Fahr-
gemeinschaft zum Vortrag interessiert 
ist, melde sich bitte bei: Gerdi Spengler 
in Eriskirch (07541 - 8973) und Monika 
Löffler in Langenargen (07543 - 3842).

Stelle der Pfarramtssekretärin  
ab Februar neu zu besetzen: Die evan-
gelische Kirchengemeinde hat die Stelle 
einer Pfarramtssekretärin/eines Pfarr-
amtssekretärs in Langenargen ab 1. Fe-
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Freitag, 10. November

17 Uhr Start des Martinsumzugs z. Sportplatz Oberdorf: Martinsspiel Kirche St. Wendelin

Samstag, 11. November

11 Uhr   „Gespräch am Samovar“ im INTRO Extra; Gast auf dem Sofa:  Bahnhof 
Rosemarie Jürgens, Heilpraktikerin und leidenschaftliche Imkerin

12.50 Uhr Heimspieltag der Handballer der HSG Langenargen/Tettnang Sportzentrum

14.30 Uhr  Problemstoffsammlung: Parkplatz Friedrichshafener Str.; bis 15.50 Uhr Skatepark

14.30 Uhr  „Moose und Flechten“; naturkundliche Führung des Naturschutz- NAZ Exkursion 
zentrums Eriskirch; mit Biologe Jeremy Barke; Treff: Naturschutz-  
zentrum Eriskirch im alten Bahnhof; Dauer ca. 2,5 Stunden

17.45 Uhr Martinsspiel am Uhlandplatz Uferanlagen

18 Uhr  Dritte Jugendparty der Gemeindejugendarbeit mit jungem Team Festhalle 
ab 12 J.; ausweispflichtig –  ab 18.30 Uhr mit DJ Jannick Müller

19 Uhr  Benefizkonzert des Multikulturverein Völkerverständigung e.V.;  Münzhof 
Flügel- u. Cellokonzert - Bach - Mozart - Haydn - Schubert - Chopin

20-1 Uhr  Tanz-Salon: „You&Me Saloon“ – Highlights der 50er und 60er im  Bahnhof 
Musiksalon Hirscher im Bahnhof, mit den DJs Rev. Stoned Eye &  
Rita LeRoc – ausschließlich Schallplatten; Unkostenbeitrag 3 Euro

Sonntag, 12. November

keine Veranstaltungen gemeldet

Montag, 13. November

ganztags Anmeldeschluss für die Weihnachtskrippenaktion des Jugendtreffs Treff LA

Dienstag, 14. November – Tango Argentino – Saisonabschluss

18.30 Uhr  Tango Argentino, Praktika (Übung), Eintritt: 8 Euro Schloss Montfort

19.30 Uhr Tango Argentino: Milonga (Tanzveranstaltung), Eintritt: 9 Euro Schloss Montfort

19 Uhr Info-Abend für die Eltern der künftigen Erstklässler in der Aula FAMS

19.30 Uhr  Grüner Bürgerdialog – öffentliche Fraktionssitzung von  Bahnhof 
Bündnis90/Die Grünen im „Musiksalon Hirscher e.V.“

Mittwoch, 15. November

20 Uhr  „Sprache – der Schlüssel zur Welt“; Themenabend des Familientreff Zwergenhaus 
in Cooperation mit der Kinderkrippe Zwergenhaus; mit Yvonne Eberhard,  
Dipl.-Sozialpädagogin (FH), Fachkraft für sprachliche Bildung  
Anmeldung: Tel. 0159 - 04204245

20 Uhr   Münzhofprogramm: Klavierkabarett mit Daniel Helfrich Münzhof 
„Eigentlich bin ich ja Tänzer“; VVK: Tourist-Info 13/AK 15 Euro

Donnerstag, 16. November

8-13 Uhr Wochenmarkt bei den Wasserspielen Uferpromenade

20 Uhr Filmszene Münzhof: „Sally“; FSK 12; Eintritt frei Münzhof

Freitag, 17. November

14.30 Uhr  Lesezeit für Kinder ab vier Jahren: „Der Findefuchs“ von Irina  Bücherei 
Kurschunow; Eintritt frei, Anmeldung erforderlich: Tel. 07543 - 2559

18 Uhr „Wir begrüßen den Advent“; im INTRO Extra; Eintritt frei Bahnhof

20.30 Uhr  Montfort Jazz Club: ELEPHANT-BRASS-Festival; VVK: www.montfort- Schloss Montfort 
jazzclub.de o. Tourist-Info; 17/22/28 Euro (B & C online)

Samstag, 18. November

20.30 Uhr  Montfort Jazz Club: Lake Brass & Arkady Shilkloper Brassfaszination Schloss Montfort 
VVK: www.montfort-jazzclub.de o. Tourist-Info; 17/22/28 Euro (B & C online

Sonntag, 19. November

14-16 Uhr „Künstler in Aktion“: Peter Gebhard im Naturschutzzentrum Eriskirch alter BHF Eriskirch

Mittwoch, 22. November

19.30 Uhr   Grundschulung der Elternstiftung für Elternvertreter (bis 22 Uhr) FAMS 
Anmeldung bis 17. November: elternvertreterschulung@t-online.de

Regelmäßige  
Veranstaltungen

Montags

Nähcafé in der SBS: 14-tägig, 14-16 Uhr, in 
der Seniorenbegegnungsstätte.

Dienstags

Gästebegrüßung mit geführtem Ortsrund-
gang: 9.30 Uhr Rundgang ab Tourist-Info, 
im Anschluss Gästeehrung.

Aquarellmalerei mit Waltraud Wruck – 
Schnupperstunde; ganzjährig: 14 Uhr,  
Anmeld. bis Montag, Tel.: 07543 - 3542;  
Unkostenbeitrag je nach Teilnahme,  
Infos: www.waltraud-wruck.de.

Boccia mit dem Partnerschaftsverein  
Langenargen-Noli ab 18 Uhr auf der Bahn  
am Kavalierhaus; nur bei gutem Wetter.

Mittwochs

SBS-Reparatur-Café: 14 Uhr an jedem letz-
ten Mittwoch im Monat; Eugen-Kauffmann-
Straße 2 (Senioren-Wohnanlage).

„Italienischer runder Tisch“ des Partner-
schaftsvereins Langenargen-Noli: Jeden 
dritten Mittwoch des Monats ab 19 Uhr, 
Trattoria „La Veranda“. 

Stammtisch des Partnerschaftsvereins 
Langenargen-Noli: Am ersten Mittwoch 
im Monat ist ab 19 Uhr Stammtisch in der 
Sportzentrumsgaststätte „La Veranda“.

Donnerstags 

Wochenmarkt: 8-13 Uhr bei den  
Wasser spielen an der Uferpromenade.

„Schichtsalon“ des Musiksalon Hirscher 
e.V.: Ab 19 Uhr Feierabendtreff im  
„Hirscher“/Bahnhof; Eintritt frei.

Freitags

Historischer Spaziergang, 10.30 Uhr; Treff: 
Schloss Montfort, kostenlose Teilnahme.

Boule-Spiel des Partnerschaftsvereins Lan-
genargen/Bois-le-Roi: ab 15 Uhr – Kavalier-
hausbahn (ganzjährig; im Sommer 16 Uhr).

Samstags

Saloncafé: Samstagstreff ab 10 bis 14 Uhr 
bei Brezeln, Seelen und Kuchen im  
„Hirscher“/Bahnhof; Eintritt frei.

Jeden zweiten Samstag, 20 Uhr: Tanz-Salon 
im „Hirscher“ mit Musik vom Plattenteller; 
Eintritt 3 Euro; Musiksalon Hirscher e.V. im 
Bahnhof. Genaue Termine: Facebook.
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Veranstaltungs-
kalender
vom 13. November 
bis 17. November

Caféteria geöffnet: 
Mi. 14-17 Uhr, Do. 
10-12.30 u. 14-17 
Uhr, Fr. 16-18 Uhr

Montag, 13. November
 8.30 VHS-Italienisch
 9.30 Tennis
 9.30 VHS-Italienisch
10.00 VHS-Italienisch
11.00 Tennis
11.30 VHS-Italienisch
14.00 Nähcafé
14.30 Beirats-Sitzung
16.00 Englisch-Konversation
21.00 Jedermann-Turnen 

Dienstag, 14. November
 8.30 VHS-Englisch
 9.00 Walking/Nordic Walking
10.15 VHS-Englisch
14.30 Bridge
19.15 Doppelkopf

Mittwoch, 15. November
 8.30 VHS-Italienisch
10.00 VHS-Italienisch
11.00 Tennis
14.00 Skat
14.00  Kulturvortrag: „Eine Liebesge-

schichte aus dem Ländle“:  
Herzog Carl Eugen und  
Franziska von Hohenheim

19.00 VHS-Italienisch 

Donnerstag, 16. November
Wanderung: Rund um den Andreashof
(WF: Bühler/Krebs)
10.30 Frühschoppen
14.00 Kartenspiele
18.30 Bridge 

Freitag, 17. November
14.00 Schnitzen in der Schule
17.00 Holzhock in der SBS 
18.00 Wandertreff

Besondere Hinweise:
Mo., 20. Nov., 10 Uhr: Aquarell-Ma-
len; Di., 21. Nov.: Wanderung um den 
Lindenberger Waldsee (WF: H. Beck); 
Mi., 22. Nov.: Kulturvortrag „Carl 
Maria von Weber“; Do., 23. Nov.: Wan-
derung zu den Kugeln und durch den 
Eistobel (WF: Bühler/Krebs) – 15.30 
Uhr: Filmclub.

River notlandete und das Leben aller 155 
Menschen an Bord rettete, wurde er in 
der Öffentlichkeit als Held gefeiert. Doch 
schon bald wurde mit der Untersuchung 
des Falls begonnen, der fast seinen Ruf 
und seine Laufbahn ruiniert hätte.

Es sind hauptsächlich diese Nachwir-
kungen, auf die Regisseur Clint Eastwood 
das Hauptaugenmerk richtet. In der Titel-
rolle überzeugt Tom Hanks. USA 2016;  
96 Minuten, FSK: 12.

Der Eintritt ist frei: die rechtlich be-
deutsame Schirmlizenz für öffentliche 
Filmvorführungen wird nur noch für un-
entgeltliche Veranstaltungen erteilt.

 ok/mb

Lesezeit
Die Bücherei im Münzhof lädt am Frei-

tag, 17. November, 14.30 Uhr zur Lesezeit 
ein. Diesmal wird „Der Findefuchs“ von 
Irina Korschunow vorgelesen. Im An-
schluss an die Geschichte wird noch ge-
bastelt. Alle Kinder ab vier Jahren sind 
eingeladen. Der Eintritt ist frei, eine An-
meldung ist erforderlich unter Tel. 07543 -  
2559 oder direkt in der Bücherei im Münz-
hof, Marktplatz 24, Langenargen. tb/mb

Münzhofprogramm

Daniel Helfrich – Eigentlich bin ich  
ja Tänzer – am 15. November, 20 Uhr

Der Klavierkabarettist Daniel Helfrich 
ist am 15. November im Langenargener 
Münzhof zu erleben. Skurril, geistreich 
und auch etwas morbid wird er laut An-
kündigung am Klavier virtuos und schräg 
Alltagssituationen, Gelungenes und Miss-
glücktes, Ernährungsfragen und das Rol-
lenverständnis beleuchten. Eigentlich ist 
er ja Tänzer, aber immer wieder kommt 
etwas dazwischen. VVK: 13 Euro/AK 15 
Euro; Karten sind erhältlich in der Tou-
rist-Info (Tel. 9330-92), unter www.lan-
genargen.de, an allen ReserviX-Vorver-
kaufsstellen und unter www.reservix.de. 
Weitere Infos: Münzhofprogrammheft. mb

Familientreff/Zwergenhaus

Themenabend: Sprache –  
der Schlüssel zur Welt

Wilhelm von Humbold wusste es be-
reits im 19. Jahrhundert: „Sprache ist der 
Schlüssel zur Welt“. Und tatsächlich ist 
Sprache nicht nur der Schlüssel zum Ent-
decken der Umwelt, sondern auch eine der 
wichtigsten Voraussetzungen für Erfolg 
sowie die Integration in die Gesellschaft. 
Kinder lernen Sprache am besten im per-
sönlichen Kontakt. Es ist wichtig mit er 
Sprachförderung so früh wie möglich zu 
beginnen. Denn auf die Sprache kommt es 
an. Der Vortrag geht auf die Meilensteine 
der Sprachentwicklung sowie auf die all-
tagsorientierte Sprachförderung ein. 

Mittwoch, 15. November, 20 Uhr, in der  
Kinderkrippe Zwergenhaus, Amtshausstr. 
13, 88085 Langenargen. Mit Yvonne Eber-
hard, Dipl.-Sozialpädagogin (FH), Fach-

Die Unsrigen
Martinsumzug in Oberdorf: Der Kin-

dergarten St. Theresia Oberdorf lädt zum 
Martinsumzug am Freitag, 10. Novem-
ber, um 17 Uhr ein. Treffpunkt ist an der 
Kirche St. Wendelin in Oberdorf. Entlang 
eines Lichterweges geht es mit den Later-
nen zum Sportplatz wo das Martinsspiel 
mit Ross und Reiter aufgeführt wird. Jedes 
Kind bekommt ein Martinshörnchen. Der 
Kindergarten verkauft Punsch, Wienerle 
und Glühwein. Becher sind mitzubringen.
 mb

Argenhexen: Einladung zur Argenhe-
xenversammlung am Freitag, 17. Novem-
ber, 20 Uhr, im Restaurant „Engel“. dg

Partnerschaftsverein Langenargen/
Noli: Iitalienischer runder Tisch des Part-
nerschaftsvereins Langenargen/Noli e. V. 
am Mittwoch, 15. November, ab 19 Uhr;  
Treffpunkt für Freunde der italienischen 
Sprache ist das Restaurant „La Veranda“ 
in den Sportanlagen. Laura Carosa und 
Emilio Vaja laden Mitglieder, Freunde 
und Gäste herzlich zu interessanten Ge-
sprächen ein.  cw

FAMS Franz-Anton-Maulbertsch-
Schule: Info-Abend für die Eltern der 
künftigen Erstklässler 2018 am Diens-
tag, 14. November, 19 Uhr in der Aula der 
Schule. Ab 19 Uhr Rundgang durch die 
Schule; ab 19.30 Uhr Informationen. bma

Info-Abend „Wohin nach Klasse 4“: am 
Donnerstag,  23. November, 19 Uhr in der 
Festhalle in Eriskirch. bma/mb

Einladung zum nächsten  
grünen Bürgerdialog am 

14. November
Zur öffentlichen Fraktionssitzung lädt 

die Ortgruppe Langenargen von Bündnis 
90/die Grünen  alle Einwohnerinnen und 
Einwohner in den Musiksalon Hirscher 
(im Bahnhofsgebäude) um 19.30 Uhr ein. 
Die wichtigen Punkte der kommenden 
Gemeinderatssitzung, die im Gespräch 
diskutiert werden sollen, werden einige 
Tage vorher auf der Facebookseite „Grüne 
Langenargen“ veröffentlicht, und auf der 
Homepage der Gemeinde Langenargen. 

Der nächste „Grüne Bürgerdialog“ 
findet statt am Dienstag, 5. Dezember,  
19.30 Uhr. mhe

Filmszene Münzhof

Die Filmszene Münzhof zeigt am  
16. November um 20 Uhr „Sully“

Zum Inhalt: Als Captain „Sully“ Sullen-
berger am 15.1.2009 sein defektes Flug-
zeug auf dem eisigen Wasser des Hudson 
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kraft für sprachliche Bildung. In Koopera-
tion mit dem Zwergenhaus Langenargen.

Info/Anmeldung: Petra Flad, Familien-
treffleitung Eriskirch/Langenargen, Tel. 
0159 - 04204245. mb

„Moose und Flechten“ – Führung 
des Naturschutzzentrums: An extremen 
Standorten, etwa im Gebirge oder im Ho-
hen Norden, sind Moose und Flechten den 
Blütenpflanzen überlegen und bestimmen 
das Bild der Vegetation. Aber auch bei uns 
kann man sie entdecken, so in Mooren, 
feuchten Wäldern oder auf Felsen. Die 
interessante Lebensweise der Moose und 
Flechten steht im Mittelpunkt einer Füh-
rung des Naturschutzzentrums Eriskirch 
am Samstag, 11. November. Der Biologe 
Jeremy Barke stellt die interessante Le-
bensweise dieser unbekannten Pflanzen 
vor und zeigt einige markante Arten. 
Treffpunkt der etwa zweieinhalbstündi-
gen Exkursion ist um 14.30 Uhr am Na-
turschutzzentrum.

„Künstler in Aktion“ – Peter Gebhard 
arbeitet live an einer neuen Holzskulp-
tur: Begleitend zur Wechselausstellung 
„Vom Treibholz … zur Skulptur“ wird der 
Künstler Peter Gebhard am Sonntag, 19. 
November, im Zeitraum zwischen 14 und 
16 Uhr im Naturschutzzentrum Eriskirch 
live an einer neuen Skulptur arbeiten. Al-
le Interessierten sind eingeladen, ihm bei 
der Arbeit zuzuschauen. Für angehende 
Treibholzkünstler sei durchaus der eine 
oder andere wertvolle Tipp zur Holzbe-
arbeitung vom Künstler selbst zu bekom-
men, heißt es in der Ankündigung des Na-
turschutzzentrums. gk/mb

Ausstellungen

„Vom Treibholz … zur Skulptur“ – Ak-
tuelle Wechselausstellung des Natur-
schutzzentrums Eriskirch: Boden see-
Skulpturen von Peter Gebhard; Öffnungs-
zeiten: Di., Mi., Do. 14-16 Uhr, Fr. 9-12 
Uhr, Sonn- und Feiertage 14-17 Uhr.

 – bis 8. April 2018

Unsere Kleinsten
Kinderkrippe Zwergenhaus: Amthaus-

straße 13. Kontakt, Info/Anmeldung: Vere-
na Bühler, Tel. 07543 - 6050277, info@kin-
derkrippe-langenargen.de und bei Christa 
Tischler, Rathaus, Tel. 07543 - 933027, 
tischler@langenargen.de.  mb

Unsere Wilden

Dritte Jugendparty am 
11. November wird noch größer

Eine Jugendparty für alle Partybegeis-
terten ab 12 Jahren findet in der Festhalle 
am Samstag, 11. November, statt. Die Party-
gäste müssen sich laut Ankündigung beim 

Sicherheitsdienst am Eingang ausweisen – 
mit Personal- oder Schülerausweis. Der 
Eintritt kostet 3 Euro, Einlass ab 18 Uhr. 
Ab 18.30 Uhr wird DJ Jannick Müller für 
gute Stimmung und Musik sorgen. Für 
kleine Snacks und Getränke zu jugend-
gerechten Preisen sorgt der Narrenverein. 
Gefeiert wird bis 22 Uhr. Dieses Jahr steht 
die gesamte Halle für die Party zur Verfü-
gung, die Jugendparty wird somit die bis-
lang größte, die es je in Langenargen gab.
 mb

Skate-Parcour: Der Skate-Parcour Lan-
genargen steht allen Kindern und Ju-
gendlichen ab acht Jahren an allen Tagen 
der Woche von 8 bis 22 Uhr offen – bei 
trockener Witterung und mit geeigneter 
Schutzkleidung. mb

Jugendfeuerwehr: Montag, 27. Novem-
ber, 18 Uhr: Übung. ffw

Jugendraum „Treff LA“ – für alle Kin-
der und Jugendlichen ab 10 Jahren: wäh-
rend der Schulzeit montags 14-17 Uhr, 
dienstags 13-17 Uhr, mittwochs 14-17 Uhr 
und freitags 14.30-16.30 Uhr. Leitung: Ge-
meindejugendbeauftragte Gisela Sterk; 
im Altbau der Franz-Anton-Maulbertsch-
Schule, Raum A11 im Erdgeschoss der 
Kirch straße 15.  mb

Der Treff LA macht einen Kinobesuch 
zu „Fack ju Göhte 3“: Alle Kinder und 
Jugendlichen sind eingeladen, am Freitag 
17. November, am Ausflug in das Cineplex 
Friedrichshafen teilzunehmen. Es wird 
der Film „Fack ju Göhte 3“ angeschaut 
und anschließend gibt es noch eine kleine 
Stärkung. Der Treffpunkt ist am Jugend-
raum „Treff LA“. Von dort aus startet die 
Gruppe in Privat-PKWs ins Cineplex nach 
Friedrichshafen. Die Einverständniser-
klärung für unter 18-Jährige steht zum 
Download bereit auf www.langenargen.de 

Familientreff 
Langenargen – Angebote

Montagstreff – Thema am Montag, 
13. November: „Kaffee oder Tee?“

Montag

Betreuter Spieletreff: 8.30-11.30 Uhr, 
mit Anmeldung, ab ca. 2 Jahren.

Montagstreff – offenes Familiencafé: 
15-17 Uhr; mit wechselndem Programm.

Dienstag

Babytreff: 9-10 Uhr, für Eltern mit Babys ab 
dem Krabbelalter.

Babytreff: 10.15-11.15 Uhr, für Schwangere 
und Eltern mit Babys bis zum Krabbelalter.

Mittwoch

Betreuter Spieletreff: 8.30-11.30 Uhr, 
mit Anmeldung, ab ca. 2 Jahren.

Gruppe Vielfalt: 15-16.30 Uhr, für Eltern 
und Kinder mit Handicap und Entwicklungs-
verzögerung.

Donnerstag

Spielegruppe: 14.30-16 Uhr, für Eltern mit 
ihren Kindern ab dem Krabbelalter; Ge-
schwisterkinder sind herzlich willkommen.

Informationen 

Informationen zu den Gruppen, Beratung 
bei Erziehungsfragen sowie Unterstützungs-
angebote für Familien erhalten Sie bei: 
Petra Flad, Familientreffleitung, Tel. 0159 - 
04204245; petra.flad@bodenseekreis.de. pf

Künstler Peter Gebhard ist im Rahmen von „Künstler in Aktion“ begleitend zur aktuel-
len Wechselausstellung in Eriskirch live beim Gestalten von Treibholz zu sehen. Am So., 
19. November, 14-16 Uhr arbeitet er an einer neuen Skulptur im Naturschutzzentrum.
  Bild: Gebhard Kersting
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Salcinovic in den freien Raum erreichte 
Zahlmann an der Strafraumgrenze. Frei 
vor dem Torhüter stehend zog er den Ball 
flach am linken Torpfosten vorbei ins Aus. 
Ab der 16. Minute schien es, als hätte je-
mand einen Schalter umgelegt, denn der 
TSV Eschach schnürte den FVL in dessen 
Hälfte ein und verpasste mehrmals knapp 
die Führung. Dann plötzlich wieder eine 
neue Schalterstellung, als Veldan Salcino-
vic kurz vor der Torauslinie der Gastgeber 
einen Ball nach innen spitzelte, den der 
Verteidiger ins Aus laufen lassen wollte. 
Norman Zahlmann stand in dieser 23. 
Minute erneut frei vor dem Tor, machte 
diesmal aber alles richtig und Langenar-
gen führte  0:1. In der Schlussphase der 
ersten Hälfte gehörte das Spiel wieder 
dem TSV Eschach II. Innerhalb von drei 
Minuten sorgte Lukas Munsch mit zwei 
schnellen Toren für die überraschende 
2:1-Halbzeitführung der Gastgeber. FVL-
Trainer Michael Wölfle brachte nach dem 
Wechsel mit Murat Kocyigit und Omar 
Kaniwar zwei neue Spieler, die beide gro-
ßen Anteil daran hatten, dass der FVL das 
Spiel für sich entscheiden konnte. Der 
großgewachsene Murat Kocyigit wurde 
Dreh- und Angelpunkt im Mittelfeld und 
verteilte klug die Bälle. Omar Kaniwar 
wirbelte im Sturmzentrum die gegneri-
sche Abwehr buchstäblich durcheinander. 
In der 58. Minute verwandelt er einen 
Pass von Norman Zahlmann zum Aus-
gleichstor. Zwei Minuten später legte ihm 
Murat Kocyigit die Lederkugel präzise auf 
und Langenargen führte mit 2:3. Die Gast-
geber versuchten noch einmal, dem Spiel 
eine Wende zu geben. Stattdessen landete 
in der 75. Minute ein platzierter Schuss 
von Daniel Wocher zum entscheidenden 
2:4 im Torwinkel des TSV Eschach II.

Die 2. Mannschaft des FVL ließ beim 
8:0-Erfolg bei den Sportfreunden Fried-
richshafen in keiner Phase des Spiels et-
was anbrennen und sorgte durch Tore von 
Alex Schefner (3), Omar Kaniwar, Afrim 
Veselj, Osman Öksüz und Luca Hauser für 
einen sicheren Sieg. gbr

Rückrundenstart beim  
TSV Schlachters

Zum Auftakt der Rückrunde fährt der 
FV Langenargen am Sonntag (Anpfiff 
14.30 Uhr) als Tabellenführer und als 
einzige noch ungeschlagene Mannschaft 
zum Spiel  gegen den TSV Schlachters 
II. „Wir haben uns die Führung hart er-
kämpft. Nun wollen wir sie nicht mehr 
aufs Spiel setzen“, sagte FVL-Trainer 
Michael Wölfe nach dem Sieg gegen den 
TSV Eschach II. Allerdings warnt er vor 
den Gastgebern, die zwar „nur“ auf dem 
neunten Platz zu finden sind, zuletzt 
aber gegen die Meisterschaftsfavoriten 
SV Tannau und TSV Eschach II sich je-
weils ein Unentschieden erspielten und 
zuletzt dem starken SV Kehlen II mit ei-
nem 4:1 klar das Nachsehen gaben. In der 
Vorrunde hatte auch der FVL schon eine 
große Mühe, gegen die Reserve des TSV 
Schlachters ein Unentschieden über die 
Zeit zu bringen.

und liegt im Jugendhaus Stellwerk sowie 
im Jugendraum „Treff-LA“ und im Rathaus 
Langenargen aus. Es wird um Anmeldung 
bis spätestens Dienstag, 14. November, 
gebeten: Die Einverständniserklärung ist 
zu schicken an die Jugendbeauftragte Gi-
sela Sterk, Obere Seestr. 1, 88085 Langen-
argen oder persönlich bis zum Stichtag im 
Jugendraum „Treff LA“ abzugeben. Die 
genauen Uhrzeiten werden den angemel-
deten Personen mitgeteilt, sobald die ak-
tuellen Zeiten des Cineplex bekannt sind. 
Organisiert und begleitet wird die Aktion 
von der Jugendbeauftragten Gisela Sterk 
und dem Jugendarbeiter Daniel Lenz. Das 
„Treff-Team“ freut sich auf viele Kino-Be-
geisterte. pla

Jugendraum „Treff LA“  – mal was ganz 
anderes: Weihnachten naht und schon 
bald wird die selbst gebaute Weihnachts-
krippe vor den Toren der St.-Martins-Kir-
che in Langenargen aufgestellt. Was hat 
es eigentlich auf sich mit diesem Weih-
nachten? Wer wären denn zum Beispiel 
oder wer sind eigentlich Maria und Josef 
oder die Hirten oder die drei Könige wohl 
heute? Kann man in der heutigen Zeit 
überhaupt noch was anfangen mit diesen 
Figuren? Die Gemeinde-Jugendbeauf-
tragte Gisela Sterk, der Bundesfreiwilli-
gendienstler Philipp Langsteiner und  der 
Gemeindereferent der Seelsorgeeinheit 
Seegemeinden Konrad Krämer möchten 
allen interessierten Kindern und Jugend-
lichen ab der fünften Klasse im Jugend-
raum „Treff LA“ die Möglichkeit geben, 
sich mit diesem Thema zu beschäftigen 
und auf die heutige Zeit zu übertragen. 
Zur Stärkung gibt es leckeren Punsch. 
Die Gedanken werden kreativ umgesetzt, 
entsprechend der kreativen Wünsche und 
Vorstellungen der teilnehmenden Kinder 
und Jugendlichen. Mit dem Entstande-
nen wird die Weihnachtskrippe bis kurz 
vor Weihnachten ausgestattet werden. 
Das Erschaffene soll den Betrachtenden 
gedankliche Anregung bieten. Das Ange-
bot gibt es an zwei Nachmittagen: Mitt-
woch, 15. November, und 22. November 
im Jugendraum „Treff LA“ jeweils 15-17 
Uhr (Franz-Anton-Maulbertsch-Schule, 
Kirchstr. 15 im Raum A11 im Erdgeschoss 
des Altbaus). Es wird um Anmeldung ge-
beten bis Montag, 13. November, entwe-
der persönlich im „Treff LA“ oder hier:  
Tel. 07543 - 9330-47 bzw. sterk@langen-
argen.de. gs

Liebgewonnene Tradition  
oberschwäbischer  

Lied- und Dichtkunst

Ingrid Koch mit Günther Bretzel letzt-
mals in der Kunst-Buch-Galerie Jäger

Die Tettnanger Worthandwerkerin In-
grid Koch ist erneut in Langenargen zu 
erleben gewesen. Zusammen mit Günther 
Bretzel, einem gebürtigen Langenarge-
ner, trat sie – wie bereits immer wieder seit 
einigen Jahren – am vergangenen Sams-
tag in der Buch-Kunst-Galerie Inge Jäger 
auf, heißt es in einer Pressemitteilung. 

Im Oberschwäbischen sammeln die bei-
den wachsam Alltagsbegebenheiten wie 
ein guter Fotograf, der den Blick für das 
Besondere hat. In Ingrid Kochs unnach-
ahmlichem Stil von ihr vorgetragen, 
wechselten ihre Beobachtungen mit de-
nen von Günther Bretzel ab, der seine ei-
genen Kompositionen und Texte auf gut 
schwäbisch mit der Gitarre vortrug. Ein 
über die Jahre treues Stammpublikum 
ließ sich den Genuss auch diesmal nicht 
entgehen, sodass der Raum wieder bis auf 
den letzten Platz gefüllt war. 

Ingrid Koch eröffnete den Reigen neuer 
Kreationen der Jahreszeit entsprechend 
mit ihrem absoluten Klassiker „Allerhei-
ligen“, Bretzel folgte ihr mit neuen „Er-
kenntnissen aus dem Leben“. 

Inge Jäger gab bekannt, dass die tradi-
tionelle Lesung mit den beiden wohl zum 
letzten mal in dieser Form stattgefunden 
haben dürfte. Zum Jahresende werde sie 
den Standort am Marktplatz überwiegend 
aus gesundheitlichen Gründen aufgeben. 

„Ganz kann ich nicht aufhören, Buch-
handel ist eben mein Leben“, so Jäger, die 
laut Bericht zumindest diesen in kleine-
rem Umfang in der Von-Kiene-Straße wei-
terführen wolle. 

Der Beifall habe demnach nicht nur den 
beiden vortragenden Künstlern gegolten, 
sondern auch Inge Jäger und ihrer Unter-
nehmung am Marktplatz.  hh/mb

Günther Bretzel, eingerahmt von der 
Langen argener Buch- und Kunsthändlerin 
Inge Jäger (links) und der Tettnanger Wort-
handwerkerin Ingrid Koch. Bild: pr

Sport

Fußball – FVL erobert  
die Spitzenposition

Im Spitzenspiel der Kreisliga B4 siegte 
der FV Langenargen mit 2:4 beim Mitfa-
voriten TSV Eschach II und übernahm 
dadurch vom spielfreien SV Tannau die 
Tabellenführung. 

Auf dem Kunstrasenplatz des SV Ober-
zell, wohin das Spiel des TSV Eschach 
II gegen den FV Langenargen verlegt 
wurde, durchlebten die Anhänger bei-
der Vereine bei einem starken Spiel ein 
Wechselbad der Gefühle. In der ersten 
Viertelstunde dominierten die Gäste das 
Spiel. Sie hätten bereits in der 3. Minute 
durch Norman Zahlmann in Führung ge-
hen können. Ein Traumpass von Veldan 
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Die 2. Mannschaft des FVL hat es im 
Vorspiel mit dem TSV Schlachters III zu 
tun, der mit 17 Zählern einen Punkt mehr 
als der FVL  II auf dem Konto hat. Im letz-
ten Spiel wurden Schlachters III vom SV 
Kehlen III mit 1:5 gebeutelt, während der 
FVL II mit einem 8:0-Erfolg aus Fried-
richshafen zurückkehrte. Die motivierte 
Langenargener Mannschaft setzt auf Sieg 
und möchte noch vor der Winterpause in 
das obere Tabellendrittel springen. gbr

TV02 – Fit fürs Skifahren –  
Mitmachen noch möglich

Der Schnee kommt und die Ski-Gym-
nastik läuft bereits beim TV02 Langenar-
gen. Wer mag, kann aber trotzdem noch 
mitmachen. In der Turn- und Festhalle 
Langenargen wird Skigymnastik bis Ende 
März, jeweils mittwochs, 19.30-20.30 Uhr, 
angeboten. Geleitet wird das Sportan-
gebot von Ralph Bichsel. Mitglieder des 
TV02 nehmen kostenlos teil. Teilnehmer-
gebühr für Mitglieder des WSV und ESC 
20 Euro/Nichtmitglieder 30 Euro. mb

TV02 – Handballspielgemeinschaft –  
HSG gewinnt Abwehrschlacht

Die Bezirksklasse-Handballer der HSG 
Langenargen-Tettnang haben am Sams-
tagabend gegen Vogt mit 19:16 gewonnen, 
teilt die Mannschaft mit. Der Sieg war 
nicht so knapp, wie das Ergebnis glauben 
machen könnte, heißt es in der Pressemit-
teilung. Langenargen-Tettnang war nach 
der Pause (10:9) auf bis zu sieben Tore 
Vorsprung davongezogen. Von Vogt sei 
da insbesondere im Angriff fast gar nichts 
Zählbares mehr zustandegekommen – be-
ziehungsweise die HSG ließ das nicht zu.

Clemens Balle hatte sein Team darauf 
eingeschworen, in der Abwehr alles zu ge-
ben. Mehr noch: wegen mehrerer Verlet-
zungen und Ausfälle stellte er in der Wo-
che die Abwehr auf ein 5-1 um, tauschte 
die Positionen durch. „Das Team hat das 
sehr gut umgesetzt“, lobte Balle nach der 
Partie. 16 Gegentore sind ein wirklich gu-
ter Wert, „wir haben es Vogt sehr schwer 
gemacht und alle haben dafür gekämpft“.

Andererseits war die Partie kein hand-
ballerischer Leckerbissen. Die ebenfalls 
personell geschwächten Gäste brachten 
im Angriff vor allem Eins-gegen-Eins-
Situationen zustande, und bei der HSG 
„wussten wir schon, dass wir uns im An-
griff schwer tun würden“, sagte Clemens 
Balle nach dem Sieg. Wichtiger seien die 
beiden Punkte. Mit dem Sieg hat die HSG 
sich vom Mittelfeld der Liga abgesetzt und 
ist derzeit Teil der Vierer-Spitzengruppe 
mit Bad Saulgau II, Leutkirch und Wan-
gen II. 

Die Wangener sind kommende Woche 
im Sportzentrum zu Gast – und nach den 
leichten Siegen gegen Ehingen II und 
Friedrichshafen-Fischbach II sowie dem 
erkämpften Erfolg gegen Vogt kommt da-
mit auch der nächste Schwierigkeitsgrad 
in Sachen Gegner. jgp/mb

TV02 – Handball – 2. Herren – 
schmerzliche Derby-Niederlage  

gegen Ailingen

Die Spielerausfälle waren für die Hip-
pos (2. Herrenmannschaft der HSG Lan-
genargen-Tettnang) in der Kreisliga-A Bo-
densee nicht länger adäquat zu ersetzen 
im Spiel gegen Ailingen. Ailingen ist  nun  
mit 21:35 verdienter Derby-Sieger. 

Die Hippos hatten sich für das Heim-
spiel gegen die TSG Ailingen viel vor-
genommen. Doch die vielen Ausfälle der 
Hausherren, speziell im Rückraum bzw. 
Mittelblock und am Kreis, konnten an die-
sem Tag nicht kompensiert werden, heißt 
es im Spielbericht der Mannschaft. 

Zu Beginn war die Partie noch recht 
offen, auch weil unter anderem Valentin 
Schraff die Hippos im Spiel hielt. Sowohl 
im Angriff als auch in der Abwehr merk-
te man jedoch schnell, dass dieses junge 
Team in dieser Formation noch nie zusam-
mengespielt hatte. Die Zuschauer sahen 
dennoch in der ersten Halbzeit eine sehr 
interessante und körperbetonte Partie, 
mit leichten Vorteilen für die Gäste. Die-
se Vorteile wurden durch viele Abstim-
mungsprobleme sowie Fehler im Spielauf-
bau und in der Defensive begünstigt, was 
die Hippos ins Hintertreffen brachte. Bei 
einem Halbzeitstand von 12:15 wurden 
die Seiten gewechselt.

Im zweiten Durchgang wollte man vieles 
besser machen, was leider deutlich miss-
lang, so der Rückblick. Wieder seien die 
ersten Minuten nach der Pause spielent-
scheidend gewesen, was den Gästen aus 
Ailingen auf die Siegerstraße verholfen 
habe. Binnen fünf Minuten setzten sich die 
Gäste mit sieben Toren auf 12:19 ab. Mitte 
der zweiten Halbzeit betrug der Rückstand 
elf Tore. 

Es reichte an diesem Tag nicht einmal zu 
einer Ergebniskosmetik, so die Pressemit-
teilung. Bis auf Valentin Schraff und Mi-
chael Wenzel im Tor, der bis hin zu einem 
Kopftreffer aus kürzester Distanz stark 
hielt, spielten allesamt weit unter ihren 
Möglichkeiten, so das wenig löbliche Fazit –  
man könne gut und gerne vielmehr von ei-
nem kollektiven Versagen sprechen. 

Die TSG Ailingen war an diesem Tag ei-
ne Nummer zu groß. Die Aufgaben in den 
verbleibenden Spielen der Hinrunde – so 
der Ausblick – würden aber ebenso nun 
nicht gerade leichter werden. gv/mb

TV02 – Handballvorschau

Am kommenden Samstag findet ein 
Heimspieltag im Sportzentrum Langen-
argen statt. Den Anfang macht die C-Ju-
gend um 12.50 Uhr gegen Alpla HC Hard. 
Um 14.30 Uhr spielt die A-Jugend gegen 
den TSV 1848 Bad Saulgau. Die Herren 2  
spielen um 18 Uhr gegen den TV Wein-
garten 2, um 20 Uhr treffen die Herren 1 
auf die Herren 2 vom MTG Wangen. 

Auswärts sind am Samstag: die D-Ju-
gend in Lustenau und die Damen in Bibe-
rach. mk/mb

Westernschützen treffen sich  
zum 5. Mal in Langenargen

Amerikanische Flaggen zieren den 
Schützensaal, im Hof findet sich ein Coun-
ty-Jail, in allen Ecken lungern dunkle Ge-
stalten mit Stetson und dem Revolver am 
Halfter: Die Westernschützen sind zurück 
in Langenargen. Bereits zum fünften Mal 
hat die Schützengilde Langenargen ver-
gangenen Monat eine Veranstaltung aus-
gerichtet, bei der es sich nicht nur um das 
Schießen à la Wild-West-Manier drehte, 
sondern auch das Outfit stimmen sollte.

Schon am Anfang ließen sie es richtig 
krachen: Mehrere Kanonenschüsse aus 
zwei Kanonen läuteten den Start ein. Ge-
schossen wurde aus Großkaliber-Unter-
hebelrepetiergewehren auf (Papp-)Büffel 
oder auch aus dem Sattel mit dem Klein-
kaliber-Unterhebel.

Teils brachten die Schützen eigene 
Waffen mit, wer keine hatte, konnte auf 
die Bestände der Schützengilde zugrei-
fen. Michael Fiehl, Oberschützenmeister 
und mit Sheriffstern: „Natürlich sind das 
hier überwiegend Kameraden aus ande-
ren Schützenvereinen. Wir haben aber 
dieses Jahr auch ein paar Langenargener 
begrüßen können, die sonst nicht aktiv 
schießen, aber es genutzt haben, etwas 
zu versuchen. Übrigens hatten wir natür-
lich kein Pferd dabei, der Sattel, aus dem 
geschossen wurde, liegt auf einem Sattel-
bock.“

Insgesamt gingen 31 Schützinnen und 
Schützen an den Start. „Da hätten schon 
gerne noch ein paar kommen können“, 
meint Arnold Schnur, Schießleiter der 
Gilde. „Aber wir hatten mit denen, die da 
waren, eine gelungene Veranstaltung“. 
Ergebnislisten sowie Bilder vom Western-
schießen sind unter www.schuetzengilde-
langenargen.de auf der Homepage der 
Gilde zu finden. bk

Western-
begeisterte 
Ladies und 
Gentlemen 
im Outfit – 
5. Western-
schießen 
der Schüt-
zengilde. 
 Bild:  
 Michael 
 Fiehl
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Wenn die Kraft zu Ende geht, 
ist die Erlösung eine Gnade. 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem lieben Mann 
und unserem Bruder 

 Harald Ruess 
* 28.2.1942  † 4.11.2017

In stiller Trauer: 

Deine Christel 
Deine Geschwister Beate und Gerd mit Familien 

Seinem Wunsch entsprechend wird er im engsten Familienkreis beigesetzt.

Pizzeria im Tennisclub LA
(Sportzentrum)

Sie haben keine 

Lust zu kochen, aber

auf Pizza!
Dann einfach bei uns telefo-
nisch bestellen, wir sind auch 
im Winterhalbjahr für Sie da 

(Mo-So 11-14 Uhr und 
17-22 Uhr – außer Die)

Tel. 07543 / 302 92 39 
oder 07543 / 2070.

Unser Angebot:
Ab einer Bestellung über 

20,– Euro erhalten Sie ein 
alkoholfreies Getränk 

(1 Liter) oder eine Flasche 
Wein gratis dazu.

Bei einer Bestellung über 3 
Pizzen erhalten Sie eine Pizza 

(33 cm) gratis dazu.
Unsere reichhaltige Karte 

können Sie auf 
 lieferando.de im Inter-

net einsehen und dann u.o. 
Telefon-Nr. bestellen.

Guter Schlaf – der beste Start in den Tag

schlafen & sitzen • Allmandstraße 8 • 88045 Friedrichshafen • Tel. 07541 28102 

Die Spezialisten für gesundes Schlafen 
und ergonomisches Sitzen
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Heilpraktikerin und leidenschaftliche Imkerin. 
Wir gehen auf Spurensuche nach der Bedeutung
der Bienen für unsere Welt, wie es ihnen geht und
was guten Honig ausmacht. Verkosten Sie die 
regionalen Honige und entdecken Sie die neuen,
handgemachten Bienenwachstücher, mit denen 
Lebensmittel frisch und lebendig erhalten werden
können. 
Tauchen Sie ein in die Welt der 
kleinen, fleissigen Bien’chen. 

Rosemarie Jürgens,
Gespräch am Samovar –
zu Gast: 

Gold, Silber, Schmuck, Münzen, Antiquitäten
Altgold, Zahngold, Silber, schönen tragb. Schmuck,Ketten, Ringe,  
Broschen uvm., Antik-, Edelarmbanduhren z. B. Rolex, Breitling,  
Omega usw., Gold-und Silbermünzen, Gold- und Silberbarren uvm.

Auf Anfrage kosten -
loser und unverbindl. 
Hausbesuch möglich

seriöse Abwicklung seit 35 Jahren     
Tel. 075 42-9423899  Barankauf   Bestpreise   www.gold-macher.de

Ankauf im Fachgeschäft: Tettnanger Str. 85 
88069 Tettnang-Walchesreute
Direkt an der Hauptstraße TT-Fr´hafen

ANZE IGEN im   – IHR ERFOLG

MB 
... was sonst?



Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort 
in Vollzeit eine/n

Abteilungsleiter/in Elektroinstallation
mit Qualifikation Meister/Techniker/in und Erfahrung  
in der Personalführung

Elektroinstallateur/in,  
Elektroniker/in für Betriebstechnik
oder Mitarbeiter/innen mit vergleichbarer Qualifikation  
und abgeschlossener Ausbildung sowie mehrjähriger  
Berufserfahrung im Installationsbereich

Wir wünschen uns zuverlässige Mitarbeiter/innen, die Freude  
an der Arbeit und am Arbeiten im Team haben.

Näheres finden Sie im Internet: 
www.ligas-gmbh.de 

Für Rückfragen steht Ihnen Herr Jürgen Faust, 
Telefon 07542 10-1158, gerne zur Verfügung.

Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie bitte an: 
Liebenau Gebäude- und Anlagenservice GmbH 

Herr Jürgen Faust · Siggenweilerstr. 11 · 88074 Meckenbeuren 
juergen.faust@ligas-gmbh.de

Die Liebenau Gebäude- und Anlagenservice GmbH (LiGAS) ist 
eine Tochtergesellschaft der Stiftung Liebenau, die sich seit 
1870 für hilfebedürftige Menschen einsetzt. Die LiGAS GmbH 
bietet Dienstleistungen in den Bereichen Betriebs- und Energie- 
technik an.

www.ligas-gmbh.de

Polizeibeamter a.D. sucht 

3-Zimmer- 
Whg. 

in Langenargen  
im Laufe des Jahres  

2018.

Telefon 01 76 - 83 03 14 71

Suchen ab Mitte 2018  
für Ferienwohnung (Kressbronn-Gohren) 

eine freundliche Person  
zur Gästeannahme, Reinigung  

und Wäscheservice.
Gute Bezahlung.

Tel. 01 72 / 69 69 571

IT-ler sucht 
Mietwohnung 

in LA oder Umgebung,  
1 – 2 Zimmer.

Telefon 01 51-22 83 61 42

Klavierlehrer/in gesucht
für meine Tochter, 17 Jahre alt.  

 

Die Evangelische Kirchengemeinde Langenargen-Eriskirch 
sucht zum 01.02.2018 eine/n

Pfarramtssekretär/in
(Dienstumfang 10,8 Wochenstunden)

Aufgabenbereich:
• allgemeiner Schriftverkehr, Büroorganisation
• zentrale Ansprechperson
• Terminkoordination
• Führen der Kirchenbücher

Anforderungsprofil:
•  Kaufmännische Berufsausbildung oder vergleichbare  

Qualifikation
• gute EDV-Kenntnisse (Word, Excel)
• hohe kommunikative Kompetenz und freundliches Auftreten
•  Mitgliedschaft in einer Gliedkirche der Evangelischen Kirche in 

Deutschland

Was erwartet Sie?
• Anspruchsvolles und abwechslungsreiches Aufgabengebiet
•  Einarbeitung durch die derzeitige Stelleninhaberin und durch 

Fortbildungen
•  Vergütung nach der Kirchlichen Anstellungsordnung 

(KAO/ TVöD)
• Zusätzliche Altersversorgung

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann senden Sie bitte Ihre vollständige und aussagefähige 
Bewerbung bis 31.12.2017 an das 
Evangelische Pfarramt Langenargen-Eriskirch,  
Kirchstr. 11, 88085 Langenargen.

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen Herr Pfarrer Matthias Eidt, Tel. 
0 75 43 /24 69 oder die derzeitige Pfarrsekretärin Frau Blasberg 
Tel. 0 75 34/24 69

Vermietung Langenargen
Sonnige, elegante 3 Zi.  mit 68 m² , Balkon, EBK ab 1.1., seenahe Lage, Lift,  
Stellp. Kaltmiete 780,00 + NK; 103 kwh
Über den Dächern: DG  48 m²  Balkon, Stellp. kein Lift, seenah ab 1.1.  
MFH komplett saniert, Kalt 550,00 + NK, kwh 346,  
jew. 2 MM Kaution, keine Haustierhaltung, NR bevorzugt
Gewerbeflächen: ca. 200 m² ideal für Praxis, Büro, Atelier hochwertige  
Ausstattung,
108 m² Büro-Praxis 4 Räume, frei, Küche Dusche, Stellp. 75 m²  2 Räume,  
Küche, Balkon, Duschbad
165 m²  Gebäude mit Büros, klimatisierter Gewerberaum, Lagerfläche, Balkon, 
Duschbad, frei, 
Energieausweise liegen bis zur Besichtigung vor, alle Preise a.A. 

Marktplatz 3   im Hotel Engel   88085 Langenargen  
schmid-langenargen@t-online.de, Telefon: 0 75 43 / 91 21 25

www.SchmidImmobilienBodensee.de

Ofenfrischer Gänsebraten

Krusten- und Schalentiere
 Hummer, Scampi, Austern & Co.

� 

Highlights im Herbst

„Mediterrane Köstlichkeiten  

Ihre Familie Göppinger

MB-Leser  
wissen mehr



Telefon 0 75 42 / 76 64
www.hagenmaier-kuechen.de 

Oberhofer Straße 7, 88069 Tettnang

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

NEU! 
  ZEH‘S SONNTAGS-

 FRÜHSTÜCK

Jeden Sonntag von 

8 Uhr bis 12 Uhr geöffnet 

NATURBÄCKEREI ZEH 
Karlstraße 28
88069 Tettnang

Vom Bauhelm bis 

zum Arbeitsschuh ...

Das ganze Sortiment auf

www.derlayer.de

nburger Str.Klausen  15
9 TettnangD-88069
 (0)7542 / 93Tel. +49 3 00 - 0

Winterjacke

abab 85,9085,90 €€ abab 65,9065,90 €€

Planam Chilli - mit 
TPU-Membrane
grau/schwarz
Artikelnr: 10002929
XS-4XL

Planam Chilli - mit
TPU-MMembrane
grau/sschwarz 
Artikeelnr: 10002930
XS-4XXL

mit Bew el-wegungsme
der, 10 W LmWatt, 800 L
Artikelnr: 12116 kennen Hilft beim Erk

E i fvon Energiefressern 
Artikelnr: 110476

mit 100-Jahres-
Lithiumbatterie.
Artikeelnr: 32613

Wintterweste

Wandsstrahler 
LED-CChip 

16,90 €
13,50 €

osten-Energieko
tMessgerät

1 St. - 25,660 €
ab 3 St. - 23,550 €

Raucchmelder 
Ei6500 

Preise ink St. Änderungekl. 19% MwS en und preislicher Irrtum vorbehalten.Preise inkl 19% MwS
Preise gü 2.17. Angebotültig bis 31.12 t gültig solange der Vorrat reicht.

FHB Florian 
anthrazit/schhwarz
Artikelnr: 100002617
42-66 inkl. KKurz- 
und Langgröößen

Bundhosee 

abab 644,5064 €
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... Feines aus dem Ländle!

Ihre Metzgerei Frick      Meßkirch      Bad Saulgau      Sigmaringen      Krauchenwies      Ennetach      Pfullendorf

  
SUPER SONDERPREIS

Snack der Woche:
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Wir freuen uns auf Sie ♦ Ihre Metzgerei Frick ♦ Kressbronn ♦ Nonnenhorn ♦ LangenargenWir freuen uns auf Sie ♦ Ihre Metzgerei Frick ♦ Kressbronn ♦ Nonnenhorn ♦ Langenargen

Angebot gültig vom 8.11. bis 14.11.2017

Schweinehalssteak
frisch oder mariniert 1 kg  7,45 5
gerauchte

Schälripple dickfleischig
goldgelb geraucht 1 kg  5,90 5

Salami
Hausmarke 100 g  1,69 5

Kabanossi 100 g  1,09 5

1 Ring Schwarzwurst
400 g => 100 g = 0,75 3

 1 Ring   3,00 5

Snack der Woche:

Zwiebel-
mettwurst-
Brötchen 1 Stück 1,75 5
(ausgezeichnet SÜFFA mit Gold)



T  07543/3029218
F  07543/3029222

post@hohl-anwalt.de
www.hohl-anwalt.de

Rechtsanwalt
Fachanwalt 
für 
Verkehrsrecht
Erbrecht
Familienrecht

Jürgen Hohl

Rechtsanwältin
Mietrecht
Arbeitsrecht
Allgemeines Zivilrecht

Njomza Sheqiri

Hohl /Anwaltskanzlei 
Argenweg 50 
88085 Langenargen

NEU in Langenargen
Schmerzfrei – Praxis für Physiotherapie
Mobile Physiotherapie  
und Massage
Schmerzfrei ohne Medi-
kamente und Operationen

Jetzt beraten lassen und 
Termin vereinbaren

Private Kassen  
und Selbstzahler

www.Oskar-Wrede.de
Fabrik am See, Mühlstr. 10, Tel. 0 15 20 -2 90 70 02

Eröffnungspreis: 

50 Minuten – 50 5 

auch als Gutschein möglich

unse
r

Nr.1
Gas

u

Weil’s günstig ist
und Platz spart

Mit Bestpreis-Abrechnung
www.rw-bodensee.de

Advents-
ausstellung 
„Wie es glänzt und 

leuchtet“
An den Wochenenden
10. – 12.11.2017 und 

17. – 19.11.2017
Freitag, Samstag und 

Sonntag von 10 – 19 Uhr
Wir freuen uns auf  

Ihren Besuch!
Ihre Floristin Sonja Rieg

ambiente 
Bildstock 18 

88085 Langenargen 
Telefon 07543/1222

www.ambiente-langenargen.de

AKZENT HOTEL
RESTAURANT

Lust auf Wild und Ente
27. Oktober. bis 12. November 

Gänse aus Freilandhaltung
15. November bis 19. November

Ab 22. Nov. bis 22. Dez. 2017 
Gänse auf Vorbestellung ab 3 Personen.

Schwäbischer Mundartabend
11. November 2017 
mit Frieder Hahn  
und einem 4-Gang-Menü. 
Ihre Reservierung nehmen wir gerne entgegen.

Gerne richten wir Ihre Weihnachtsfeiern aus.  
Weitere Aktionen finden Sie auf unter: 
www.loewen-langenargen.de 

Familie Buck, Obere Seestraße 4, Langenargen,  
Tel. 07543/30130 · info@loewen-langenargen.de

 

R e s taur ant

m e e r s a l z
Tasting-Aktion 

vom 16. bis 26. November 
jedes Gericht für 10 3

Weihnachtsfeiern
für kleine und große Gesellschaften 

auch als exklusive Küchenparty  
(ab 20 Personen)

Weihnachten
am 25. und 26.12.  

feine Weihnachtsmenüs 
jeweils mittags und abends

Boutique Hotel Friesinger & 
Restaurant Meersalz 

Erik Essink, 88079 Kressbronn 
www.boutique-hotel-friesinger.de 

Tel. 0 75 43 / 9 39 87 87

Werden auch Sie zum Helfer.

Spendenkonto 
IBAN DE12 5206 0410 0004 8888 80
BIC GENODEF1EK1
 
German Doctors e.V.
Löbestr. 1a | 53173 Bonn
info@german-doctors.de
www.german-doctors.de
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